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City-Trips



NORDKETTE.COM

NORDKETTE
DER BERG 
IN DER STADT

   In wenigen Minuten direkt aus dem Stadtzentrum in den größten  
Naturpark Österreichs!

   Kostenlose Busparkplätze an der Talstation Congress, Busparkplatz  
Hofgarten ab 20 Personen

     Reisebegleiter ab 11 Personen kostenlos

     Vielseitige Gastronomieangebote in allen Stationen

   Saisonale Angebote z.B. Muttertagsfeier, Sonntagsbrunch, Herbst  
Genuss Fest, Weihnachtsfeiern, Panorama Christkindlmarkt Hunger- 
burg, Innsbrucker Bergsilvester uvm … 

   Attraktive Gruppenpreise bei Voranmeldung  
der Gruppe unter sales@nordkette.com 
Kennwort: Omnibusrevue
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„D‘rum o Mensch, sei weise, pack‘ die 
Koffer und verreise.“ Schon Wilhelm 
Busch hat auf seine unvergleichliche  
und spitzfindige Weise gesagt, was sich 
mittlerweile immer mehr Menschen zu 
Herzen nehmen: dem Alltag einfach ein-
mal entfliehen und neue Dinge sehen. 
Kurztrips in Form von Städtereisen sind  
da ein probates Mittel, um viele neue 
Eindrücke innerhalb weniger Tage zu 
sammeln. Eine Studie belegt, dass die 
Städtereise mit 36,7 Prozent die mit Ab-
stand beliebteste Form der Kurzurlaubs-
reise unter deutschen Kurzurlaubern ist. 
Dabei steht meist der Wunsch im Mittel-
punkt, eine fremde Stadt mit 
ihren Sehenswürdigkei-
ten zu erkunden. Gut 
35 Millionen Deut-
sche favorisier-
ten im vergan-
genen  Jah r 
eine Städterei-
se als Urlaubs-
re i se.  D ie s 
geht aus einer 
Umfrage  des 

IfD Allens-
bach her-
vor. Und die 
Tendenz steigt.

Zu den beliebtesten Zie-
len von Städtereisen innerhalb Deutsch-
lands zählen laut Deutschem Reisever-
band Berlin, München und Hamburg. 
Abzulesen ist dies an Indikatoren wie 
beispielsweise der Bettenauslastung, die 
mit 60 Prozent im Durchschnitt relativ 
hoch ist. Die Millionenstädte liegen also 
klar vorn. Aber auch kleine Städte  haben 
einiges zu bieten. Überzeugen Sie sich 

selbst. Die Bandbreite ist riesig. 
Kurzweil und Abwechslung 

sind garantiert. 

Stadt, Land, Fluss ... 
T H E R E S A  S I E D L E R

INHALT

TOURISTIK

	 4	 In Kürze
		  Städte-News kurz und kompakt

	 6	 Ein wahres Feuerwerk
		  Spannende Vorschläge für  
		  Städtereisen

DESTINATION

	10	 Karlsruhe 

	11	 Saarland

	12	 QuattroPole: Luxemburg, Trier, 		
		  Saarbrücken und Metz

	14	 Hannover

	16	 Bremen

	17	 Bremerhaven 

	18	 Lübeck 

	20	 Memmingen

	21	 Passau

	22	 Altötting

	23	 Innsbruck

	24	 Bautzen

	25	 Kassel

	26	 Bad Münstereifel/City Outlet

	27	 Halberstadt

	28	 Frankfurt am Main

	29	 Flughafen Frankfurt

	30	 Wiesbaden/Henkell Sekt
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Dem Dichterfürsten zu Ehren
MÜNCHEN

Über 70 Institutionen beteili-
gen sich im kommenden Jahr 
vom 23. Februar bis 29. Juli 
2018 am ersten Faust-Festival 
in Bayern. 2018 wird Mün-
chen dann unter dem Motto 
„Ein Drama, eine Stadt, hun-
dert Events“ ganz im Zeichen 
des berühmten Klassikers 
„Faust“ von Johann Wolfgang 
von Goethe stehen. Initiiert 
wurde das Festival von der 
Kunsthalle München und 
vom Kulturzentrum Gasteig. 

Außerdem wirken Partner aus 
Wirtschaft, Handel und Ho-
tellerie mit. Am Anfang stand 
die Ausstellung „Du bist 
Faust. Goethes Drama in der 
Kunst“, die im nächsten Jahr 
in der Kunsthalle zu  
sehen sein wird. Auf ihrer Ba-
sis entstand die Idee, ein eige-
nes Festival rund um das 
Thema zu veranstalten. „Das 
Faust-Festival, so wie wir es 
verstehen, ist ein Festival, das 
sich rund um die Ausstellung 

Hafenfest in Bergedorf
HAMBURG

Alle zwei Jahre feiert Berge-
dorf die beliebte Hafenmeile. 
Im kommenden Jahr 2018 ist 
es wieder soweit. Dann  
locken rund um den Hafen 
kulinarische Genüsse, 
Live-Musik, Partys und Mit-
mach-Aktionen. Als Hafen-
fest steht dabei vor allem 
aber das Wasserprogramm 
im Vordergrund, das mit Dra-
chenboot-Rennen, Stand-up-
Paddling, Rudern, Schiffsbe-
sichtigungen und Schiffs-
rundfahrten sehr vielfältig ist. 

Wer beispielsweise erfahren 
möchte, wie vor 150 Jahren 
Obst, Gemüse und Blumen 
zu den Hamburger Märkten 
transportiert wurden, kann  
eine Ausfahrt mit einem  
historischen Ewer unterneh-
men. Bei Schiffsfahrten von 
Bergedorf nach Hamburg 
freuen sich Fahrgäste außer-
dem auf idyllische Land-
schaften entlang der Dove- 
Elbe und auf die Highlights 
des Hamburger Hafens. 
i www.bergedorfer-hafenmeile.de

DRESDEN

Das erste Mal 
Ski-Weltcup
Erstmals sind am 13. und 14. 
Januar 2018 die besten Ski-
langläufer der Welt in Dres-
den zu Gast. Die Top-Stars 
der Langlaufszene sprinten 
dann in direkter Nähe zu 
Dresdens Innenstadt am Ufer 
der Elbe um Weltcup-Punkte. 
Start und Ziel sind auf einer 
natürlichen Open-Air Bühne 
mit Sicht für über 3.000 Zu-
schauer. Um den Weltcup in  
Dresden hatten sich vor  
allem die Sportjournalisten 
René Kindermann und  
Torsten Püschel verdient ge-
macht. Der der für das Win-
tersportevent benötigte 
Schnee wird mit Schnee
kanonen produziert. Mit der 
Tour de Ski Anfang Januar in 
Oberstdorf hat Deutschland 
nun wieder zwei Weltcup-
standorte. DSV-Präsident 
Franz Steinle spricht von ei-
nem „außergewöhnlichen 
Projekt, von dem nicht nur 
die Region, sondern im Ideal-
fall auch der gesamte nordi-
sche Skisport nachhaltig pro-
fitiert“.
i www.skiweltcup-dresden.de

Auf alten „Ewern“ kommen Nostalgiegefühle am Hafen auf

Gothes Werk „Faust“ ist auf der ganzen Welt berühmt 

in der Kunsthalle drehen 
wird“, erklärt Geraldine 
Knudson, Leiterin von Mün-
chen Tourismus. „Durch das 
sehr spannende Ausstellungs-
konzept wird das  
Thema Faust auch sinnlich 
erlebbar.“ Ralf Gabriel, Ge-
schäftsführer der Münchner 
Kultur GmbH, ergänzt: „Zu 
der Ausstellung wird es ein 
Rahmenprogramm geben,  
etwa eine Opernaufführung 
in der Staatsoper. Angedacht 
ist auch eine Walpurgisnacht 
am 30. April, kurz davor am 
28. April wird auch die Lange 
Nacht der Musik in  
einem Zusammenhang zur 
Faust-Thematik stehen.“ Der 
neue Gasteig-Chef Max Wag-
ner erklärt: „Ich denke, dass 
hier für jeden etwas dabei 
ist.“ Es werde beispielsweise 
ein Marionettentheater aufge-
führt, das sich mit dem  
Thema Faust auseinanderset-
ze. „In der Philharmonie wer-
den wir den ersten Faust-Film 
von Murnau zeigen, der mit 
großem Orchester dargeboten 
wird“, so Wagner.
i www.faustfestival.com



	 OMNIBUSREVUE extra 9.2017	 5

  AKTUELLE TOURISTIK-NEWS www.omnibusrevue.de In Kürze  NACHRICHTEN
©

 M
us

ik
pa

ra
de

 G
m

bH
 (

o.
),

 k
am

as
ig

ns
/s

to
ck

.a
do

be
.c

om
 (

M
. 

l.)
, 

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
bü

ro
 W

er
ne

r 
N

ol
de

n 
G

m
bH

 (
M

. 
r.)

, 
M

an
fr

ed
 E

ss
er

 (
u.

)

Marchingbands auf dem Vormarsch

Freundschaftsbänder, Wahnsinn und Co.

ERFURT

DUISBURG

Bei der Musikparade am 23. 
März 2018 in Erfurt bekom-
men Besucher Europas größte 
Tournee der Marchingbands 
und Blasmusik zu sehen. Das 
Programm wurde komplett 
überarbeitet. Äußerst vielfäl-
tig ist nun die musikalische 
Reise der Musikparade. Im 
Mittelpunkt stehen die ver-
schiedenen Marchingbands 

Das brandneue Musical 
„Wahnsinn! Das Musical mit 
den Hits von Wolfgang Petry“ 
präsentiert die größten Hits 
des Schlagersängers in einer 
Weltpremiere auf der Thea-
terbühne. Der unvergleichli-
che Petry-Sound wird vom 
21. Februar bis zum 29. April 
2018 das Musicaltheater am 
Marientor in Duisburg ro-

Formationen sind die Kür für die 
Bands und Orchester

Wolfgang Petry: Ein neues Musical 
spielt seine größten Hits 

Landesgartenschauen sind für Jung und Alt interessant 

Lichtilluminationen der Extraklasse 
bei den Kölner Lichtern

Wein und Blumenmeer
Vom 12. April bis 7. Oktober 
2018 lädt Würzburg zur  
Landesgartenschau. Damit 
wird die Domstadt am Main 
zum zweiten Mal in ihrer  
Geschichte Ausrichter einer 
Landesgartenschau sein. Das 
neu errichtete Gelände am 
Hubland, das in Zukunft wei-
teren Wohnraum bietet,  
verbindet Wissenschaft und 
Gärtnerkunst. Das Landesgar-
tenschau-Team hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, Arbei-
ten, Forschen, Wohnen und 
Erholen künftig in Einklang 
zu bringen. Umrahmt wird 
die Landesgartenschau von 
kulturellen und musikali-

WÜRZBURG

KÖLN

Kölner Lichter 
verzaubern
Bei den Kölner Lichtern, die 
die Domstadt in Nord-
rhein-Westfalen am 21. Juli 
2018 in einem ganz besonde-
ren Licht erstrahlen lassen, 
werden circa 4,7 Tonnen Feu-
erwerkskörper mit mehr als 
20.000 Schuss abgefeuert. 
Entlang des Rheins kommen 
nochmals etwa 1,3 Tonnen 
Feuerwerkskörper hinzu.  
Eine Vorlaufzeit für Aufbau 
und vieles mehr von drei  
Tagen ist deshalb unabding-
bar. Die musikalische Unter-
malung des Hauptfeuerwerks 
am Tanzbrunnen erfolgt über 
Beschallungstürme, die zwi-
schen Hohenzollern- und 
Zoobrücke beidseitig entlang 
des Rheins aufgestellt wer-
den. Der Eintritt zu diesem 
Lichterzauber ist frei. Beson-
dere Plätze werden aber  
gegen eine Eintrittsgebühr 
vergeben. Beispielsweise ist 
es möglich, die Lichterschau-
en von Schiffen auf dem 

Rhein aus zu verfolgen.  
Außerdem wird die Hohen-
zollernbrücke als Aussichts-
punkt auf die Lichter fungie-
ren. Rahmenprogramme wie 
Partys und ausgewählte 
Locations −speziell zum 
Thema „Feuerwerk“ − run-
den die Veranstaltung ab.
i www.koelner-lichter.de

und Repräsentantenorchester, 
die ihr großes Repertoire zei-
gen. Von Jazz bis Klassik, von 
Filmmusik bis Musicals oder 
von Evergreens bis zu aktuel-
ler Pop- und Rockmusik ist 
für jeden Geschmack etwas 
dabei. Für Gruppen gibt es 
spezielle Arrangements mit 
vergünstigten Eintrittskarten. 
i www.musikparade.com

cken. In dem eigens für das 
Musical inszenierten Stück 
geht es um vier Paare und  
ihren alltäglichen Bezie-
hungswahnsinn. Die Pärchen  
gehen dabei durch die „Hölle 
(Hölle Hölle)“. Insgesamt 
werden 25 der bekanntesten 
Petry-Hits in der Aufführung  
zu hören sein.
 i www.theater-am-marientor.de

schen Veranstaltungen jegli-
cher Art. So gibt es unter an-
derem den Tag der Straßen-
musik, bei dem von 10.00 bis 
18.00 Uhr rund 50 Musiker 
das Landesgartenschau- 
gelände in großer, musikali-
scher Vielfalt erklingen las-

sen. Internationale Profis bis 
hin zu regionalen Hobby- 
musikern zeigen hier ihr Kön-
nen. Die Bandbreite ist sehr 
groß. Ende August lockt au-
ßerdem das entspannte Gar-
tenflimmern Open Air Kino. 
i www.lgs2018-wuerzburg.de
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Beim Elbfest in Hamburg wird die 
maritime Tradition Hamburgs  
gefeiert. Dabei schwimmen altge-

diente Schiffe wie die Seute Deern, der 
Peildampfer Schaarhörn oder der  
Lotsenschoner Nummer fünf Elbe wie 
eh und je oben auf. Sie sind die Reprä-
sentanten der großen Hamburger Schiff-
fahrtstradition. Mit dem Elbfest soll au-

Ein wahres Feuerwerk
Ob Kultur, Feiern anlässlich verschiedener Jubiläen oder Einblicke in die Geschichte: Deutschlands 
Städte haben für das kommende Jahr 2018 so einiges an Programmhöhepunkten in petto. Gruppen- 
reiseveranstaltern bietet sich eine große Auswahl.  

ßerdem die ehrenamtliche Arbeit gefei-
ert werden, die rund 3.000 Hamburger 
für den Erhalt der maritimen Kultur und  
Geschichte der Hansestadt leisten. Ver-
anstalter des Festes ist die Stiftung  
Maritim, die von elf weiteren Institutio-
nen wie dem Museumshafen Oevelgön-
ne und der Stiftung Historische Museen 
Hamburg unterstützt wird. Ein buntes 
Rahmenprogramm, bestehend aus Food-
trucks, Poetry Slams, fliegenden Händ-
lern und vielem mehr, rundet das Elbfest 
ab. Das Elbfest verteilt sich über drei 
Standorte in der Stadt. Jeder setzt dabei 
unterschiedliche Schwerpunkte. So  
bietet beispielsweise das Hafenmuseum 
am Bremer Kai bunte Bühnenprogram-
me mit Musik und Theater sowie Attrak-
tionen extra für die Kleinen an und am 
Sandtorhafen sind die Foodtrucks, die 
fliegenden Händler und die alten Schiffe 

zu bestaunen. Das genaue Programm 
für 2018 steht noch nicht fest. Sicher ist 
jedoch der Termin: eines der vier  
Wochenenden im September 2018.

 www.elbfest.hamburg.de

Kunst der Extraklasse. Vom 15. Novem-
ber 2018 bis zum 13. Januar 2019 wird 
sich das Museum Ludwig in Köln einer 
der bekanntesten Künstlerinnen der 
1920er-Jahre in einer Ausstellung wid-
men. Gabriele Münter war eine der  
wenigen Malerinnen des deutschen  
Expressionismus. Bis 1960 lebte sie in 
Murnau am Staffelsee. Ihre vielen Bilder 
bestehen hauptsächlich aus Zeichnungen 
und Druckgrafiken. 

 www.museum-ludwig.de

Weingenuss pur. Frankens größtes Open-
Air-Weinfest feiert 2018 sein 70-jähriges 

Mit dem Elbfest  
lebt die maritime 
Geschichte Ham-
burgs jedes Jahr 
von Neuem auf



Städtereisen  TOURISTIK
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Showhighlights der Extraklasse werden im 
Jahr 2018 Tausende Menschen vor den Büh-

nen zu sehen und zu spüren bekommen

Jubiläum in Volkach am Main. Das 
Weinfest findet immer am Wochenende 
des Feiertages „Maria Himmelfahrt“ 
statt. Knapp 150 Frankenweine der 
Volkacher Mainschleife können dann 
wieder von den über 10.000 Besuchern 
verköstigt werden. Die beste Gelegenheit 
bietet sich dafür durch die sogenannte 
Weinreise. Hier können Gäste von Stand 
zu Stand gehen und nach eigenem Gusto 
die Lieblingsweine auswählen und pro-
bieren. Auf dem Weinreisepass werden 
die besuchten Stationen abgestempelt. 
Ein wunderbares Andenken. Um das 
runde Jubiläum zu feiern, wird es im 
kommenden Jahr wieder einen großen 

Festumzug durch die Altstadt und viele 
weitere Programmhöhepunkte rund um 
das Thema Wein geben. Besonderes 
Merkmal des Weinfestes ist außerdem 
das abwechslungsreiche Musikpro-
gramm: Fränkische Blasmusik ohne Ver-
stärker wechselt sich hier auf der Bühne 
mit einer Schlager- und Oldienacht und 
Spitzenkapellen für Stimmungsabende 
ab. Mit dem großen Ratsherrnfeuerwerk 
zur Eröffnung am Freitag und dem Wun-
derkerzenzauber zum Abschluss am 
Montag wird das Weinfest auch für 
Nicht-Weintrinker zum echten Highlight 
in Volkach am Main. 

 www.volkach.de

Hits bis zum Abwinken. Bei der „Schlager-
nacht des Jahres“ geben sich Jahr für 
Jahr die beliebtesten Stars der Schla- 
gerwelt die Klinke in die Hand. Am  
24. März 2018 ist die Show erneut zu 
Gast in der SAP Arena in Mannheim. Ab 
18.00 Uhr dürfen sich Besucher auf 
sechs Stunden pure Schlagervielfalt mit 
den Großen der Szene freuen. In Mann-
heim werden unter anderem Vanessa 
Mai, Anna-Maria Zimmermann, Marian-
ne Rosenberg, Maite Kelly, Michelle, 
Thomas Anders und viele weitere Top-
stars der deutschen Schlagerszene  
auftreten.  

 www.schlagernacht.de

Brig Simplon Tourismus  •  info@brig-simplon.ch  •  ww.brig-simplon.ch/gr

Brig Simplon…

Hotels in Brig Simplon

ab € 54,00 

Angebote für Gruppen Weitere Infos & Buchung: 
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TOURISTIK   Städtereisen

Kunst- und Kulturveranstal-
tungen laden in Mainz und 
Köln zum Staunen und  
Besichtigen ein

Im Vegesacker Geschichtenhaus wird die 
maritime Vergangenheit Bremens erlebbar

Greifbare Geschichte. Das neu eröffnete 
Vegesacker Geschichtenhaus im Bremer 
Norden lädt Besucher auf eine Zeitreise 
durch die maritime Vergangenheit  
Bremens ein. Am Ufer des ältesten 
künstlich errichteten Hafen Deutsch-
lands, wo einst Walfänger von hoher See 
zurückkehrten und Marktfrauen um ihre 
Ware feilschten, werden mutige Ge-

schichten aus längst vergangenen Tagen 
neu erzählt. Wie entsteht ein Schiffsseil? 
Wie wurden im 18. Jahrhundert Schiffe 
gebaut? Wie haben die Seemänner Wale 
gefangen? Solche und viele weitere  
Fragen werden den Gästen des  
Geschichtenhauses auf spielerische Art 
und Weise mittels kleiner Theaterszenen 
beantwortet. Führungen zum Thema 

„Gezeiten und Geschichte hautnah“ 
oder das vor allem für Schulklassen  
interessante Angebot „Schulschiff und 
Stadtgeschichte“ bieten auch für Grup-
penreisende eine echte Abwechslung.

 www.vegesacker-geschichtenhaus.de

Gutenberg-Jubiläum. Im Februar 2018 
jährt sich zum 550. Mal der Todestag 
Johannes Gutenbergs. Zu Ehren des  
berühmten Sohnes der Stadt wird 2018 
in Mainz einiges geboten sein. Neben 
vielen Sonderveranstaltungen und High-
lights wird beispielsweise das Guten-
berg-Museum seine Tore für Besucher 
öffnen und über die Erfindung des Buch-
drucks durch Gutenberg informieren. 
Zwei originale Gutenberg-Bibeln aus der 
Mitte des 15. Jahrhunderts sowie die  
rekonstruierte Gutenberg-Werkstatt  
innerhalb des Museum sind sehenswert. 
Außerdem findet wieder der Guten-
berg-Marathon im Mai des kommenden 
Jahres statt. Der Laufweg der Athleten 
führt durch die Mainzer Altstadt, durch 
Vororte, am und über den Rhein entlang. 
Viele bekannte Mainzer Sehenswürdig-
keiten wie etwa de Mainzer Dom oder 
das Kurfürstliche Schloss werden zu  
sehen sein. Außerdem säumen zahlrei-
che Zuschauer während des Laufes die 

Märchen werden Wirklichkeit
Museum Brüder Grimm-Haus

Museum Steinau ...das Museum a. d. Straße
Märchen-/Stadtführungen

Figurentheater Theatrium Steinau
Schloss Steinau

Europa-Kletterwald
Teufelshöhle | Töpfereien

Märchensonntag | Märchenerzähler 
Festival Puppenspieltage

Wandern - Mountainbiken

Verkehrsbüro Steinau | Brüder-Grimm-Straße 70
36396 Steinau an der Straße

Fon (0 66 63) 96 31 0 | verkehrsbuero@steinau.de  
www.steinau.de
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Alte Segelschiffe, Kutter und 
Kähne gibt es beim Hansetag in 
Rostock zu sehen

Straßen und sorgen für die stadttypische 
Mainzer Fastnachtsstimmung. 

 www.gutenberg-museum.de

Wahre Schätze. Die Retro Classics –  
Europas größte Oldtimermesse – findet 
im kommenden Jahr vom 22. bis zum 
25. März 2018 in Stuttgart statt. Ausstel-
ler aus allen Teilen der Welt präsentieren 
hier sehenswerte Raritäten aus vielen 

Epochen der Automobilgeschichte. Nos-
talgie und Eleganz, gepaart mit allem, 
was dazu gehört. Sonderschauen, ein 
großer Teilemarkt und ein „rasantes“ 
Rahmenprogramm runden die Messe- 
veranstaltung ab.

 www.retro-classics.de

Hanse hautnah. Die Hansestadt Rostock 
feiert im Jahr 2018 ihr 800-jähriges  

Bestehen. Deshalb lädt die Stadt zum 
38. internationalen Hansetag vom 21. 
bis 24. Juni 2018. An sieben Veranstal-
tungsorten im Rostocker Stadtkern  
können Besucher dann in die Welt der 
historischen und modernen Hanse  
eintauchen. Fischspezialitäten, regionale 
Köstlichkeiten oder fair gehandelte  
Produkte sind nur wenige Beispiele, die 
Gäste des Hansetages erwerben können. 
Höhepunkt der diesjährigen Feierlich-
keiten wird das Fest anlässlich des 800.  
Gründungsjubiläums am 24. Juni 2018 
sein. Umrahmt wird der 38. Internatio-
nale Hansetag außerdem durch ver-
schiedene Veranstaltungen. So gibt es 
beispielsweise einen Festumzug zur  
Eröffnung, einen internationalen  
Hansemarkt, Feuerwerke und Schiffs- 
paraden. 	

 www.hansetag-rostock.com� ts

Städtereisen  TOURISTIK

PR-SPECIAL   

„Kultur – Genuss“ in Baden bei Wien 

ebensgefühl pur und das auf 
höchstem Niveau. Baden bei 

Wien, als historische Kurstadt weit über 
die Grenzen Österreichs hinaus bekannt, 
ist nun Teil einer Nominierung zum  
UNESCO Weltkulturerbe und wurde von 
seinen Gästen unter die TOP10 Reise-
ziele in Österreich gewählt. In Baden 
bieten sich eine Fülle an Freizeit- 
möglichkeiten an. Sei es ein Rosenduft-
spaziergang in Österreichs größtem  
Rosarium, ein entspannter Tag im  
Thermalstrandbad oder der Römer- 
therme, ein spannender Abend im  

Casino oder der Besuch der Kultur-Hot-
spots „Beethovenhaus“, „Arnulf Rainer“ 
und der „Bühne Baden“. Bei Rad- & 
Wandertouren kann man die ausge-
dehnten Weinlandschaften erkunden 
und das unvergleichliche Lebensgefühl 
der Stadt Baden bei einem guten  
„Achterl“ Wein beim traditionellen Ba-
dener „Heurigen“ genießen. Tipp:  
Probieren Sie die heimischen Wein- 
sorten „Zierfandler“ & „Rotgipfler“ beim 
Badener Heurigen, oder bei den Wein-
veranstaltungen „Genussmeile“ und 
„Traubenkurwochen“ im September.�

L
Spielplan Bühne Baden 2018 (Juni-Sept.) 
Die lustige Witwe/Operette von Franz 
Lehár (Sommerarena) 
Der Bettelstudent/Operette von Carl 
Millöcker (Sommerarena) 
Bonnie & Clyde/Musical (Stadttheater)

Veranstaltungs-Highlights 2018 
Feierliche Saisoneröffnung – 1. Mai 
Badener Rosentage – 1. bis 24. Juni 
Genussmeile – 1. & 2., sowie 8. & 9. Sept.

Tourist Information Baden 
Tel: +43 2252 86800 – 600 
i www.tourismus.baden.at

VERANSTALTUNGEN

ANZEIGE

Das Rosarium lädt jährlich 
zum Badener Rosenfest

Operette in der Sommerarena Baden
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DESTINATION   Karlsruhe

Karlsruhe ist landschaftlich reizvoll gelegen, in unmittelbarerer Nachbarschaft zum Schwarzwald, 
zu den Pfälzer Bergen und zu den französischen Vogesen.  

Karlsruhe –  
Die Fächerstadt  

im Fokus der Kulturschaffenden. Auch 
die Hochschulen wie die Musikhoch-
schule, die Staatliche Akademie für  
bildende Künste oder die Staatliche 
Hochschule für Gestaltung leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Karlsruher Kultur-
vielfalt. Von speziellen Stadtführungen 
über Kreativ-Workshops bis hin zu 
Kunst- und Musikfestivals der besonde-
ren Art – durch das vielschichtige und 
mehrdimensionale Angebot ermöglicht 
die Fächerstadt ihren Gästen intensive 
und interaktive Kulturerlebnisse, bei  
denen sie den Blick sowohl in die Vergan-
genheit als auch in die Zukunft richten. 
Kulturbegeisterte kommen in der Stadt 
somit voll auf ihre Kosten. Es gibt eine 
reiche Museumslandschaft mit dem Badi-
schen Landesmuseum im Schloss, der 
Staatlichen Kunsthalle, der Städtischen 
Galerie bis hin zum Naturkundemuse-
um. Ein besonderes Erlebnis bietet das 
ZKM | Zentrum für Kunst und Medien, 
das deutsche „Centre Pompidou“: Das 

erste interaktive Museum der Welt lädt 
zum Mitmachen und Staunen ein.  
Alljährlich trifft sich die internationale 
Kunstszene auf der Kunstmesse art  
KARLSRUHE. 

Bekannt für die umfangreichste Samm-
lung französischer Malerei außerhalb 
Frankreichs, präsentiert die Staatliche 
Kunsthalle Karlsruhe vom 28. Oktober 
2017 bis zum 11. Februar 2018 eine The-
menausstellung rund um das Schaffen 
von Paul Cézanne. Das Projekt schließt 
an die zahlreichen, international beach-
teten Ausstellungen des Museums zur 
französischen Kunst von Delacroix über 
Corot und Fragonard bis Degas an. Das 
Badische Landesmuseum zeigt mit „Die 
Etrusker“ Ende des Jahres in Kooperation 
mit dem italienischen Kulturministerium 
eine der frühen Hochkulturen Italiens.
  
Weitere Informationen finden Sie unter: 
i www.karlsruhe-tourismus.de

Das ZKM | Zentrum für 
Kunst und Medien in 
Karlsruhe ist eine 
weltweit einzigartige 
Kulturinstitution

Die Stadt verfügt über eine optima-
le Verkehrsanbindung: Die Auto-
bahnen A5 und A8 verbinden 

Karlsruhe mit dem gesamten euro- 
päischen Straßennetz.  

Karlsruhe – „Grüne Stadt“ mit Lebensart 
In Karlsruhe vereint sich urbanes Flair  
mit einer herrlichen Naturlandschaft. Auf 
der einen Seite bieten die lebhaften  
Einkaufsstraßen und eines der größten 
Indoor-Shoppingcenter Süddeutschlands 
grenzenloses Einkaufsvergnügen. Nur 
wenige Minuten entfernt laden die  
grünen Oasen der Stadt wie der Stadt- 
garten und die Rheinauen zum Spazieren 
und Verweilen ein. Für Freunde des guten 
Geschmacks lohnt es sich, Karlsruhe  
kulinarisch zu entdecken. Die badische 
Küche bietet zahlreiche Spezialitäten aus 
lokaler Produktion und zeichnet sich aus 
durch hohe Qualität und die Auswahl  
regionaler Zutaten.  

Karlsruhe – Kultur überall und immer!  
Karlsruhe besticht mit erstklassigen Aus-
stellungen, einer großen Bandbreite in 
der Hochkultur von Opern bis Ballett, 
regional und international bedeutenden 
Galerien, zahlreichen Museen und inno-
vativen Konzepten sowie einer aktiven 
Kleinkunst- und Alternativszene. Gemäß 
des offiziellen Rankings der HWWI  
gehört Karlsruhe zu den TOP10 der  
deutschen Städte mit dem meisten Kul-
turangebot. Neben der Thematisierung 
vergangener Epochen und der Dar- 
stellung zeitgenössischer Werke stehen in 
der Badischen Metropole vor allem  
aktuelle Fragestellungen der Gesellschaft 
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Zudem liegen Frankreich und Lux-
emburg vor der Haustür. Kulina-
risch zählt die Region im Südwes-

ten Deutschlands zu einer der interes-
santesten. Die Saarländer lieben gute 
Küche. Vom traditionellen Schwenk- 
braten und den regionalen Kartoffelge-
richten, kombiniert mit frischen Salaten 
und Kräutern, bis zu herausragenden 
Kreationen im Sterne-Restaurant. Eines 
haben die Gerichte im Saarland gemein-
sam: die Qualität! Mehrere Genuss- 
führer bescheinigen dem Saarland eine 
beachtliche Palette an Bistros, Landgast-
häusern und Top-Restaurants. 

Saarbrücken – die kleine Französin unter 
den deutschen Großstädten
Saarbrücken ist überschaubar groß und 
sympathisch klein. Das Saarbrücker 
Schloss mit seinem Ensemble, die Lud-
wigskirche und der Sankt Johanner 
Markt stammen von Barockbaumeister 
Friedrich Joachim Stengel. Seine strah-
lend weißen Bauwerke prägen noch 

City Trips im Saarland
Das Saarland schafft Momente, 
die in Erinnerung bleiben! Das 
kleine Bundesland ist facetten-
reich und bietet auf kurzen Dis-
tanzen eine erstaunliche Vielfalt.

KONTAKT

›Tourismus Zentrale Saarland  
gruppenservice@tz-s.de,  
Tel. 0681 / 927 200 
i www.urlaub.saarland

heute viele Viertel in Saarbrücken. Jede 
Stadtführung führt auch auf den Sankt 
Johanner Markt mit seinen Boutiquen, 
Kneipen, Bistros und Restaurants. Er ist 
das Herzstück des Saarbrücker Lebens. 
Und wenn es etwas alternativer sein 
darf, ab ins „Chinesenviertel“, wie der 
Stadtteil um den Nauwieser Platz gerne 
genannt wird. Kleine Läden und Studen-
tenkneipen, Ateliers und Szene-Treffs, 
Bäckereien und Bistros – so bunt, frech 
und voller Farben! Und wen es nach 
Frankreich zieht, für den bietet die  
Personenschifffahrt in Saarbrücken  
Tagestouren auf der Saar an. Die kleine 
Frankreichtour startet in der Saarbrü-
cker City. Wunderbar!
Kunst- und Ausstellungsbegeisterte  
sollten sich ab November 2017 einen 
Termin freihalten, denn der Besuch der 
vergrößerten Modernen Galerie in Saar-
brücken lohnt auf jeden Fall. Neben 
rund 1.500 m² zusätzlicher Ausstel-
lungsfläche und Sälen mit eindrucksvol-
len Dimensionen erwartet die Gäste 

künftig auch ein vergrößertes Café mit 
integriertem Museumsshop. Saar- 
brücken freut sich auf einen perfekten 
Ort für die Präsentation außergewöhnli-
cher Werke der zeitgenössischen Kunst!

Saarlouis – die Stadt des Sonnenkönigs
„Heimliche Hauptstadt“ des Saarlandes 
ist Saarlouis. Gegründet wurde die Stadt 
1680 vom Sonnenkönig Ludwig XIV.  
unter baulicher Regie von Vauban. Den 
Titel hat sich die Stadt wohl durch ihre 
lebendige Altstadt mit zahlreichen Cafés, 
Restaurants und Kneipen erworben, wo 
besonders in der warmen Jahreszeit 
mächtig was los ist. Heute leben die 
Saarlouiser in den markanten Resten der 
Festung, die sie geschickt in ihre Stadt 
integriert haben.  Rings um den Großen 
Markt laden viele Geschäfte zum Bum-
meln ein.
Nur zwei Minuten Fußweg vom Stadt-
zentrum entfernt liegt der Stadtgarten, 
ein besonderer Ort der Ruhe und der 
Entspannung. Der romantische Park  
bezaubert mit altem Baumbestand und 
Wassergräben der ehemaligen Festungs-
anlage. Er erstreckt sich über eine  
Fläche von insgesamt 35 Hektar im  
Herzen der Stadt. Lohnend ist eine 
Stadtführung, die Einblicke in die inter-
essante und wechselvolle Geschichte 
der Stadt und Festung Saarlouis gibt.Saarlandmuseum, Moderne Galerie

Das Saarbrücker Schloss, eine markante Mischung aus Barock und Moderne
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DESTINATION   QuattroPole

Ein antikes römisches Stadttor, mit-
telalterliche Festungsanlagen,  
barocke Kirchen und eine berühm-

te gotische Kathedrale: Trier, Luxemburg, 
Saarbrücken und Metz begeistern durch 
viele hochkarätige Sehenswürdigkeiten. 
Jede Stadt allein ist bereits einen Besuch 
wert, im Viererpack jedoch erlebt der  
Besucher ein vielfältiges und grenzüber-
greifendes Kulturangebot, das seines- 
gleichen sucht. Dabei völlig stressfrei und 
entspannt, denn die vier reizvollen Städ-
te sind jeweils in einer knappen Stunde 
zu erreichen. Damit kann das „Städte- 
hopping“ problemlos geplant werden 
und es bleibt letztendlich nur die Frage 
zu klären, mit welcher Stadt man seine 
Erlebnistour beginnt.

Trier – Älteste Stadt Deutschlands 
Älteste Stadt Deutschlands, das mittel- 
alterliche Schmuckkästchen des Haupt-
markts, Fachwerk, Kurfürstenprunk, 
neun UNESCO-Welterbestätten und Karl 
Marx, dessen 200. Geburtstag 2018 mit 
einem reichhaltigen Kulturprogramm und 
einer großen Landesausstellung gefeiert 
wird – in Trier warten weltbewegende  
Geschichte, Weingenuss und aktives  
Naturerlebnis auf kleinstem Raum. Und 
nicht nur die Trierer selbst, sondern viele 
Trier-Fans weltweit wissen, dass es genau 
diese vielfältigen Erlebnismöglichkeiten 
sind, die die Begeisterung immer wieder 

Vier auf einen Streich

neu entfachen. Schließlich hat die Stadt 
seit über 2.000 Jahren Erfahrung damit.

Gruppenangebot: „Vier Städte - Drei Län-
der - Ein Bett“: 3 x Ü/Fr. in Trier, 1 x Be-
grüßungsmenü, Stadtführungen in allen 
vier Städten; ab € 188,- pro Person/DZ

Kontakt 
Trier Tourismus und Marketing GmbH
Tel.: 0651-97808-14
i �www.trier-info.de

Luxemburg – Stadt der Kontraste 
In Luxemburg erleben Gäste eine kosmo-
politische Metropole, die als starker  
Finanz- und Wirtschaftsstandort in Euro-
pa und als geschichtsträchtige Stadt glei-
chermaßen bekannt ist. Nicht umsonst 
zählen die Festungsanlage mit den Kase-
matten und das Altstadtviertel zum  
UNESCO-Weltkulturerbe. Ein Dutzend 
Museen beleben die ohnehin schon aus-
geprägte Kulturszene der Stadt. Beson-
ders herausragend ist das „Musée d’Art 

Moderne Grand-Duc Jean“ (Mudam) im 
Europaviertel Kirchberg, das allein durch 
seine Architektur ein Highlight ist. Eben-
so auffallend ist das ellipsenförmige  
Gebäude der Luxemburger Philharmonie.

Kontakt 
Luxemburg City Tourist Office
Tel.: +352 / 22 28 09
i �www.lcto.lu

Barockes Erbe in Saarbrücken 
Beim Schlendern durch die Saarmetropole 
fallen vor allem die zahlreichen Barock-
bauten auf: das mächtige Schloss, hoch 
auf dem Felsen über der Saar, umgeben 
von vier historischen Museen oder der 
Ludwigsplatz mit seinen Adelspalais. Im 
Mittelpunkt thront die imposante Lud-
wigskirche, die als eine der schönsten 
evangelischen Barockkirchen Deutsch-
lands gilt. Herzstück der Stadt ist der St. 
Johanner Markt: Die malerischen Gassen 
mit kleinen Läden und Boutiquen sorgen 
dafür, dass auch das Shopping-Erlebnis 

1 2
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Luxemburg: Das Altstadtviertel und die Festungs-
anlage zählen zum UNESCO-Weltkulturerbe

Saarbrücken: Auf die Besucher warten zahlrei-
che Barockbauten wie die Ludwigskirche 

Metz: Die Stadt ist berühmt für seine vielen 
Parks, Grünanlagen und Wasserwege 

Trier: Hier warten weltbewegende Geschichte, 
Weingenuss und aktives Naturerlebnis

nicht zu kurz kommt. Urige Kneipen, 
französisch angehauchte Restaurants,  
gemütliche Bistros und Cafés machen den 
Bummel perfekt.

Gruppenangebot: „Grenzenloses Kultur-
erlebnis“: 3 Ü/Fr. in einem Saarbrücker 
Hotel, Stadtführungen und Reiseleitung 
in allen Städten, 1 x saarländisches 
3-Gang Menu; ab 159 € pro Person/DZ 

Kontakt 
Kongress und Touristik Service 
Region Saarbücken GmbH
Tel.: 0681/93809-17
i � www.die-region-saarbruecken.de

Metz – natürlich zeitgenössisch 
Metz ist berühmt für seine vielen Parks, 
Grünanlagen und Wasserwege. Und wer 
diese Stadt im Herzen der Region „Grand 
Est“ einmal bei Nacht besichtigt hat, ver-
steht, warum sie als „leuchtende Stadt“ 
bezeichnet wird. 13.000 Licht-Projektoren 
setzen gekonnt die geschichtsträchtigen 

Gebäude, Anlagen und Plätze in  
Szene. Darunter auch die berühmte  
Kathedrale St. Etienne, das Kaiserviertel 
oder das Deutsche Tor. Jüngstes Wahrzei-
chen der Stadt ist das Centre Pompi-
dou-Metz, Zentrum für moderne und zeit-
genössische Kunst, im neu entstandenen 
Quartier de l‘Amphithéâtre. Metz, die 
Gourmetstadt, pflegt auch eine genussvolle 
Lebensart und zieht alle kulinarischen Re-
gister, darunter „Die Tables de Rabelais“, 
eine Marke für gastronomische Qualität.

Gruppenangebot: „Reise ins Herz Euro-
pas“: 3 Ü/Fr. in einem Hotel in Metz, 
Stadtführungen in Metz, Luxemburg und 
Saarbrücken, freie Besichtigung von 
Trier, 3 x Abendessen 3-Gang Menü; ab  
€ 249,- pro Person/DZ 

Kontakt 
Office de Tourisme communautaire de 
Metz Cathédrale
Tel.: +33 (0)3 87 39 00 00
i � www.tourisme-metz.com

Die Städte Luxemburg, Metz, Saarbrücken und Trier sind jeweils eine knappe Autostunde voneinander 
entfernt und präsentieren sich touristisch als QuattroPole. Wer die „Vier auf einen Streich“ besucht, 
erlebt ein gutes Stück altes und modernes Europa.

Vier Städte – drei Länder – ein Bett? Das 
internationale Städtenetz QuattroPole 
macht’s möglich. 
Unter dem Slogan „Grenzenloses Kultu-
rerlebnis: Vier Städte – Drei Länder – 
Ein Bett“ bieten die vier QuattroPole- 
Städte verschiedene Arrangements an. 
Je nach Wunsch übernachten die Gäste 
dabei in Luxemburg, Metz, Saarbrü-
cken oder Trier, um von dort aus  
Touren in die anderen drei Städte zu 
unternehmen. 
Auf ihrer grenzübergreifenden Reise 
können sich die Besucher auf zwölf 
UNESCO-Weltkulturerbestätten freuen, 
auf eine mehr als 2.000-jährige Ge-
schichte sowie eine abwechslungsrei-
che Kunst- und Kulturszene. Die Leis-
tungen, die das Angebot umfasst, vari-
ieren je nach Ausgangsstadt. Enthalten 
sind Stadtführungen, eine Informati-
onsmappe über das Städtenetz sowie 
ein mehrgängiges Menü. Informationen 
unter 
i � www.quattropole.org

1

2

3

4

3 4
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Das Stadtbild Hannovers prägte  
eine wechselvolle Geschichte. Im 
Inneren des Neuen Rathauses  

veranschaulichen Stadtmodelle ein-
drucksvoll die Entwicklung der Stadt. In 
der Altstadt schlendert man durch male-
rische Gassen und entdeckt exklusive 
Boutiquen und einladende Cafés, wäh-
rend in der modernen Fußgängerzone die 
großen Warenhäuser ein breites Angebot 
bieten. Mediterranes Flair erleben die 
Gäste rundum und auf dem Maschsee, 
mitten in der Innenstadt. Breit ist das  
kulturelle Angebot an Bühnen und  
Museen. Das Sprengelmuseum zählt zu 
den national bedeutendsten Adressen für 
die Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts.

Gartenkunst in Vollendung –  Herrenhäuser 
Gärten
Besucher der Herrenhäuser Gärten erwar-
tet ein Spaziergang durch eine der schöns-
ten Parkanlagen Europas, die 2015 mit 
dem Europäischen Gartenpreis ausge-

Hannover – Facettenreiche  
Urlaubsregion

WEITERE INFORMATIONEN

›Hannover Marketing & Tourismus 
GmbH 
Team Städtereise 
Vahrenwalder Straße 7 
30165 Hannover 
Tel.: 0511-12345-333 
Fax: 0511-12345-334 
i �staedtereise@hannover-tourismus.de 

www.hannover.de/bus

zeichnet wurden. Im wiedererrichteten 
Schloss gibt das Museum Schloss Her-
renhausen Einblicke in die Entstehungs-
zeit und Entwicklung Herrenhausens. 
Der Große Garten beeindruckt mit baro-
cken Ornamenten und prächtigen Was-
serspielen. Im Berggarten sind botani-
sche Schätze und Schauhäuser mit  
blühenden Orchideen und exotischen 
Pflanzen zu entdecken. Der im 19. Jahr-
hundert angelegte Georgengarten ist ein 
idyllischer Landschaftsgarten.
In Kombination mit einem Besuch des 
Museums Wilhelm Busch oder des Sea 
Life Aquariums, mit einer spannenden 
Führung und der Einkehr in einem der 
Restaurants/Cafés lässt sich in den Her-
renhäuser Gärten ein rundum genuss-
voller Tag verbringen.

Einmal um die Welt  – Erlebnis-Zoo Hannover
Echt anders … zeigt sich Hannover im Er-
lebnis-Zoo. Hier reist man an einem Tag 
einmal um die Welt. Angefangen mit einer 

Bootsfahrt auf dem Sambesi, bei der man 
den Tieren aus Afrika ganz nah begegnet, 
führt ein Entdeckerpfad durch die Hafen-
stadt Yukon Bay an schwimmenden Eis-
bären vorbei in den indischen Dschungel. 
Asiatische Elefanten und wilde Tiger  
haben dort den verlassenen Dschungelpa-
last eingenommen und im australischen 
Outback warten Kängurus und Wombats 
darauf, besucht zu werden. Rund 2.000 
Tiere aus 200 verschiedenen Tierarten 
sind im Erlebnis-Zoo zu Hause.
Ganz neu, mitten im Herzen des Zoos, 
befindet sich seit Sommer 2017 die neue 
Themenwelt Afi Mountain. Imposante 
und vom Aussterben bedrohte Drills  
leben hier gemeinsam mit Meerkatzen in 
den Tiefen des afrikanischen Dschungels 

DESTINATION   Hannover

Reisen Sie mit Ihrer Gruppe auf den Spuren der Welfen oder begeben 
Sie sich auf eine tierische Weltreise in den Erlebnis-Zoo Hannover. 
Und am nächsten Tag unternehmen Sie eine Schiffstour auf dem 
Steinhuder Meer. Die Urlaubsregion Hannover bietet viele Facetten.

Gartenkunst in den  
Herrenhäuser Gärten

Erlebnis-Zoo  
Hannover: Welt-
reise an einem 
Tag

Altstadtmarkt
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Hannover – Facettenreiche  
Urlaubsregion

TIPP: 9 STÄDTE + 1 IN NIEDERSACHSEN

›Historisch, modern, einzigartig:  
9 Städte + 1 in Niedersachsen 
Die Städte Braunschweig, Celle, Göttingen, 
Goslar, Hameln, Hannover, Hildesheim, 
Lüneburg und Wolfenbüttel bieten 
gemeinsam mit der Autostadt in Wolfsburg  
vielfältige Kombinationsmöglichkeiten für 
ein perfektes Reiseprogramm. 
Charmante Altstädte, kulinarische 
Köstlichkeiten, kulturelle Highlights, aber 
auch Shopping-Vergnügen, außergewöhn-
liche Restaurants oder die Welt der 
Mobilität in der Autostadt in Wolfsburg 
– viel Abwechslung verspricht eine Reise 
durch die sehenswerten niedersächsi-
schen Städte. Bei einer Tour erleben Sie 

eine Region, die auf einzigartige Weise 
historische Wurzeln, modernes Stadtle-
ben und Naturerlebnisse vereint. 
Vor bezaubernden historischen Kulissen 
erstrahlen die Weihnachtsmärkte in allen 
9 Städten. 

›Weitere Informationen und die Angebots-
broschüre 2018 erhalten Sie hier:

9 Städte + 1 in Niedersachsen  
Hannover Marketing & Tourismus GmbH  
Vahrenwalder Str. 7  
30165 Hannover  
Tel. +49 511 16849746  
i �9cities@hannover-tourismus.de. 

www.9staedte.de

Tür an Tür mit Schimpansen und Gorillas. 
Eine begehbare Voliere mit bunten afrika-
nischen Vögeln ist ebenfalls Teil des neu-
en Abenteuers im Erlebnis-Zoo. Und die 
nächste Attraktion steht bereits in den 
Startlöchern. Ab November 2017 wird das 
weltgrößte Naturpanorama des Berliner 
Künstlers Yadegar Asisi im PANORAMA 
AM ZOO ausgestellt und zeigt die impo-
sante Vielfalt des tropischen Regenwalds.

Hannover hat immer Saison 
Vielfältige Veranstaltungshighlights bietet 
die Stadt das ganze Jahr über. Im Sommer 
verzaubern die weltbesten Pyrotechniker 
beim Internationalen Feuerwerkswettbe-
werb den Abendhimmel über den Herren-
häuser Gärten. Das größte Schützenfest 
der Welt und das Maschseefest locken 
Besuchermassen in die Stadt. Und im 
Winter sorgen die Weihnachtsmärke, der 
Winter-Zoo und das Winter-Varieté für 
ein rundum stimmungsvolles Programm 
für Ihre Reisegruppe. Zu jeder Jahreszeit 
gibt es viele hochkarätige Konzertveran-
staltungen von Helene Fischer bis zum 
NDR Klassik Open Air in der Stadt.

Urlaubsregion Hannover 
In der Urlaubsregion Hannover finden 
Sie zudem viele spannende Ausflugsziele. 

Das Schloss Marienburg ist eines der  
bedeutendsten neugotischen Baudenk-
mäler in Deutschland und bezaubert 
Besucher durch seine märchenhafte  
Erscheinung. Das Schloss ist noch heute 
Stammsitz des Könighauses Hannover 
und ebenso wie die Herrenhäuser  
Gärten ein beeindruckendes Zeugnis der 
Welfen-Regentschaft. Für alle, die sich 
mit Ihrer Gruppe auf die Spuren der  
Welfen begeben möchten, bietet die  
Hannover Marketing & Tourismus GmbH 

das Arrangement  „Hannover Royal“. 
Ein weiteres Highlight ist das Steinhuder 
Meer im Nordwesten der Region Han-
nover  – der größte Binnensee in Nord-
westdeutschland. Unternehmen Sie 
hier mit Ihrer Gruppe unbedingt eine 
Fahrt mit einem traditionellen Auswan-
derer-Boot auf die Inselfestung Wil-
helmstein. Kulinarisch rundet ein  
Besuch in einer der traditionellen Aal-
räuchereien im Fischerort Steinhude 
das Programm dort ab.

Das Neue Rathaus in Hannover liegt im zehn Hektar großen Maschpark

Steinhuder Meer
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DESTINATION   XXX

Seit rund 1.000 Jahren wird in 
Bremen Bier gebraut. Die Quali-
tät der traditionellen Bremer 
Biere ist nicht nur in der  
Heimat geschätzt, sie werden 
auch im großen Stil exportiert. 
Bremens Bier ist weltberühmt!

In ungefähr 120 Ländern weltweit fin-
det man die grünen Flaschen mit dem 
erfrischenden Gerstensaft, der noch 

heute in Bremen gebraut wird. Das ehe-
malige Beck’s-Schiff, die Alexander von 
Humboldt, hat seinen Heimathafen an der 
Weserpromenade gefunden und bietet 
Bierliebhabern und Leichtmatrosen 
schmackhafte Speisen als Basis für eine 
kulinarische Reise durch die Welt des  
Bieres. 
Grüne Segel und das markante „Sail 
Away“ von Joe Cocker – wer kennt sie 
nicht, die Bark mit den grünen Segeln! 
Über 500.000 Seemeilen hat sie hinter 
sich, mehrere Atlantiküberquerungen 
und die Umrundung Kap Hoorns. 

Sie mögen es lieber ursprünglicher? Dann 
besuchen Sie unsere „Freie Brau Union 
Bremen”. Die Geschichte der 1907 von 
Bremer Wirten gegründeten Union Brau-
erei endete als Brauerei zunächst im Jahr 

Bremen ist erfrischend!

BUCHUNG UND BERATUNG

Bremer Touristik-Zentrale

Touristik- und Unternehmens-Service

Telefon: 04 21 / 30 800 75  
Fax: 04 21 / 30 800 25  
E-Mail: service@bremen-bremerhaven.de

Diese und weitere Angebote finden Sie 
im Gruppenplaner unter  
i www.bremen-bremerhaven.de 

1968. Damals wurden viele lokale Braue-
reien von Braukonzernen aufgekauft und 
geschlossen. Heute entscheiden sich 
Konsumenten zunehmend wieder für lo-
kale Produkte, Qualität, Transparenz und 
Individualität – eine gute Zeit, um in Bre-
men ein neues Brauerei-Kapitel aufzu-
schlagen. Nachdem in der Union Brauerei 
fast 50 Jahre kein Bier mehr gebraut  
wurde, wird die Geschichte der Brauerei 
weiter geschrieben: 2015 wurde im histo-
rischen Gebäude der Union Brauerei in 
Walle mit einem 20 hl Sudhaus endlich 
wieder genau dort Bier gebraut, wo auch 
früher das alte Sudhaus stand. Mit dem 
neuen Brauereinamen Freie Brau Union 
Bremen knüpft die neue „alte“ Brauerei 
an die Tradition der Union Brauerei an 
und zeigt gleichzeitig die enge Bindung 
an die Freie Hansestadt Bremen.  

Entdecken Sie das imposante Back-
stein-Brauereigebäude mit dem Sudhaus 
und die Abfüllung der BREMER Craft- 
Biere. Verkosten Sie spritzige Biersorten 
frisch von der Abfüllung! Wenn’s löppt, 
dann löppt’s!

Angebote:
Beck’s & Bark*

»» 	Führung Brauerei Beck & Co.
»» 	Verkostung von 3 Sorten Beck’s
»» 	Tellergericht auf der Bark Alexander 

von Humboldt
Ihr Preis 29,00 € p. P.
*mehrmals täglich, außer sonn- und fei-
ertags

Durstig & Deftig
»» 	Führung Freie Brau Union Bremen  

Sudhaus, Abfüllung und Biergarten
»» 	Verkostung von 4 x 0,1l Craft-Bier 

oder 1 x 0,4l Softgetränk
»» 	Deftiges Tellergericht in der Brauerei 

Gastronomie
Ihr Preis 27,50 € p. P.

Braukunst & Bierliebe
»» 	Führung durch die Freie Brau Union 

Bremen
»»  Seminar mit Verkostung von 6 x 0,1l 

Craft-Bier oder alternativ 2 x 0,3l Soft-
getränk

»» 	Brot-, Käse- und Schokoladenproben
Ihr Preis 29,00 € p. P.

Biergenuss erleben: ob bei einem Besuch des Beck‘s-Schiffes (l.) oder bei einer Führung durch die Union Brauerei (M.) oder die Beck‘s Bierwelt (r.) 
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DESINATION

Besuchen Sie die größte Stadt 
an der deutschen Nordseeküste, 
und genießen Sie das maritime 
Flair mit all seiner Vielfalt! 

Bremerhaven – Aufbruch 
in die neue Welt

ANGEBOT

BUCHUNG UND BERATUNG

»	Eintritt und Führung Deutsches 
Auswandererhaus Bremerhaven

»	Tellergericht zur Wahl und ein 
alkoholfreies Getränk im Restaurant 
„Speisesaal“

»	Hafenrundfahrt mit einer Barkasse 
durch die Überseehäfen 
Preis je Person: ab € 34,00 
Mindestbeteiligung: 15 Personen

Erlebnis Bremerhaven GmbH 
H.-H.-Meier-Straße 6,  
27568 Bremerhaven 
Telefon: 04 71 / 80 936 100 
Fax: 04 71 / 80 936 190 
E-Mail: service@bremen-bremerhaven.de 
Im Gruppenplaner unter 
i www.bremen-bremerhaven.de

pern Sie entlang der Sportbootmarina, 
vorbei an Werftbetrieben, Seite an Seite 
mit den hoch aufragenden Schiffen bis in 
die Häfen, in denen Waren und Container 
in alle Herren Länder verschifft werden. 
Erst aus dieser Perspektive sind die 
mächtigen Dimensionen der Frachtschiffe 
zu erfassen und manch einer fragt sich, 
wie solche Ozeanriesen noch schwim-
men können. 

Einizigartige Wissenswelt: 
Klimahaus Bremerhaven 8° Ost

Spannende Zeitreise:  
Deutsches Auswandererhaus

Bremerhaven: Maritimes Flair vereint sich hier 
mit aufregenden Erlebnis- und Wissenswelten

Mitten im Herzen der Stadt reihen 
sich die Traditions- und Muse-
umsschiffe aneinander. Vom 

Deich blicken Sie auf die vorbeiziehenden 
Schiffe, und gleich nebenan befinden sich 
neben den spannenden Erlebniswelten 
wie Klimahaus Bremerhaven 8° Ost, Deut-
sches Schiffahrtsmuseum, U-Boot „Wil-
helm Bauer“, Zoo am Meer u. v. m. das 
Shopping-Center Mediterraneo, von wo 
aus Sie über eine gläserne Brücke das Co-
lumbus Shopping Center und die über-
dachte Fußgängerzone erreichen. Im  
Süden der Stadt dreht sich im Schau- 
fenster Fischereihafen alles um den Fisch. 
Hier können Sie nach Herzenslust die Viel-
falt des Meeres kosten, durch maritime 
Läden bummeln, frisch geräucherten Fisch 
kaufen oder im Seefischkochstudio an ei-
ner unterhaltsamen und informativen 
Kochshow teilnehmen.

In der Stadtmitte, den Havenwelten, befin-
det sich am historischen Standort das 
preisgekrönte Deutsche Auswanderer-
haus, welches seine Besucher von nah 
und fern in seinen Bann zieht. Anhand 34 
realer Familiengeschichten werden 300 

Jahre deutsche Migrationsgeschichte 
emotional und informativ vermittelt.  
Bekommen Sie ein Gefühl dafür, was die 
Menschen bewogen hat, ihre Heimat zu 
verlassen und sich auf einen mühevollen 
und riskanten Weg in eine ungewisse  
Zukunft zu begeben. Ein Thema, welches 
gerade heutzutage aktueller denn je ist. 
Im Bereich der Einwanderung sehen Sie 
die andere Seite und erfahren, auf welche 
Hürden die Migranten stießen. Im Raum 
für Familienrecherche haben Sie kosten-
freien Zugriff auf zwei Datenbanken, um 
sich selbst auf Spurensuche nach ausge-
wanderten Vorfahren zu begeben.

Die zahlreichen Eindrücke lassen Sie bei 
einem gemütlichen Mittagessen im haus-
eigenen Restaurant „Speisesaal“ Revue 
passieren, bevor Sie nur ein paar Schritte 
weiter an Bord einer unserer Barkassen 
steigen. Legen Sie ab zur Hafenrundfahrt 
durch alle sieben Überseehäfen. Schip-
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DESTINATION   Lübeck

Lübeck – eine Stadt 
zum Verlieben

Historische Kaufmannshäuser, 
das weltberühmte Holstentor 
und die sieben Türme der Alt-
stadt, die im Jahr 1987 von der 
UNESCO zum Weltkulturerbe 
ernannt wurde, laden zu einem 
Besuch in Lübeck ein.

Die prachtvollen Kirchen der Back-
steingotik, die Traditionssegler im 
Museumshafen, das Lübecker 

Rathaus und der Niederegger-Marzi-
pansalon lohnen ebenso einen Besuch 
wie die Häuser der drei Lübecker Nobel-
preisträger Thomas Mann, Günter Grass 
und Willy Brandt oder das Europäische 
Hansemuseum. 

Nach einem regionalen Menü in einem 
der Traditionsrestaurants oder einer Kaf-
feespezialität in einer der verwinkelten 

Gassen locken kleine inhabergeführte 
Geschäfte, in denen man noch das Be-
sondere findet.
Die Altstadt kann wunderbar zu Fuß  
erkundet werden. Kurze Wege und  
verkehrsgünstige Busparkplätze und 
Ausstiegsstellen ermöglichen einen  
reibungslosen Programmablauf. Und 
nur einen Katzensprung entfernt liegt 
das Seebad Travemünde mit seinen tu-
ckernden Fischerbooten, den riesigen 
Fährschiffen und der Viermastbark  
Passat.

Lübeck beeindruckt mit einer sehenswerten Altstadt und Sehenswürdigkeiten wie dem Holstentor
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Lübeck  DESTINATION

Programmtipp: „Lübeck Klassisch“
Leistungspaket

»» �Stadtführung durch Lübecks Altstadt
»» �Eintritt für das Rathaus
»» �2-Gang-Menü im Lübecker Kartoffel-
keller

»» �Auffahrt auf die Aussichtsplattform 
der Petrikirche

»» �Schifffahrt um Lübecks Altstadtinsel
»» Kaffee und Kuchen im Café Niederegger
»» Niederegger Marzipantaler als süße 

Erinnerung

Preis: € 61,- pro Person (regulärer Grup-
penpreis: € 70,-), für Gruppen ab 20 Per-
sonen, buchbar: ganzjährig

Kontakt
Lübeck und Travemünde Marketing 
GmbH, Holstentorplatz 1, 23552 Lübeck 
Tel.: 04 51/40 91 904, E-Mail: gruppen@
luebeck-tourismus.de 
i www.luebeck-salesguide.de

Unser Service – Ihre Vorteile 
»» �Sonderpreise für Busreiseveranstalter
»» �Individuelle Programmplanung und 
Absprache mit einzelnen Leistungs- 
trägern

»» �Textbausteine, Bildmaterial und Flyer- 
bzw. Anzeigenvorlagen

Europäisches Hansemuseum
Erleben Sie 800 Jahre spannende Hanse-
geschichte! Das auf einem fast 12.000 
qm großen Areal im Norden der Altstadt 
gelegene Europäische Hansemuseum ist 
das weltweit größte Museum zur  
Geschichte der Hanse. Zum Museums- 
komplex gehören das Restaurant Nord, 
das gemütliche Café Brömse und eine 
große Dachterrasse mit einem wunder-
baren Blick auf den Lübecker Hafen. Die 
Ausstellung bezieht auch das Burg- 
kloster, ein ehemaliges Dominikaner-

konvent, mit seinem Kirchplatz und 
dem Beichthaus mit ein.
Im Zusammenspiel von beeindrucken-
den Rauminszenierungen, Kabinetten 
mit wertvollen Originalobjekten, neuester 
Museumstechnik und interaktiven  
Angeboten vermittelt das Museum ein 
informatives und faszinierendes Bild von 
der Welt der Hanse und ihren Auswir-
kungen, die bis in unsere Gegenwart  
reichen.
Die Besucher erfahren von Wagnis und 
Aufstieg, von einer Welt in Reichtum 

und Macht, von Misserfolg und Kampf 
sowie von Todesgefahren und dem alles 
Handeln bestimmenden Glauben. So 
entsteht eine emotionale und spannende 
Reise durch 800 Jahre Hansegeschichte.

Kontakt
Europäisches Hansemuseum 
gemeinnützige GmbH
An der Untertrave 1, 23552 Lübeck
Tel.: 04 51/80 90 99 13
E-Mail: gruppen@hansemuseum.eu
i �www.hansemuseum.eu

Das weltweit größte Museum zur Geschichte 
der Hanse, das Europäische Hansemuseum, 
präsentiert sich auf 12.000 Quadratmetern 
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Stadt der Tore und 
Türme

KONTAKT

Nähere Informationen sind bei der 
Stadtinformation, Marktplatz 3,  
87700 Memmingen,  
Tel: 08331 - 850172,  
Fax: 08331 – 850178,  
E-Mail: info@memmingen.de oder im 
Internet unter 
i www.memmingen.de erhältlich

Oktober gibt es die Gelegenheit, die Stadt 
aus der Vogelperspektive zu erleben. In 
dieser Zeit werden täglich Turmführun-
gen auf Memmingens höchsten Turm,  
St. Martin, angeboten – dabei erfährt man 
bereits beim Hinaufsteigen Interessantes 
zur Historie des Turms und wird oben mit 
einem sagenhaften Ausblick belohnt.

Neben den historischen Bauten und  
Sehenswürdigkeiten hat Memmingen  
alles, was eine moderne Stadt ausmacht. 
Eine lebendige Fußgängerzone mit vielen 
Einkaufsmöglichkeiten, Cafés und Res-
taurants lädt zum Bummeln und Genie-
ßen ein. Kulinarisch hat man die „Qual 
der Wahl“: Ob heimische Küche oder  
internationale Spezialitäten, hier ist für 
jeden Geschmack das Richtige dabei. Und 
auch das Nachtleben kommt in Memmin-
gen nicht zu kurz. In unzähligen Bars und 
Weinstuben kann man den Abend gemüt-
lich ausklingen lassen oder im Tanzclub 
bis in die frühen Morgenstunden feiern.

Wer lieber kulturell etwas erleben möch-
te, kann in Memmingen aus einem viel-

seitigen Programm wählen: Konzerte, 
Theater, Kabarett, Ausstellungen oder 
Messen – die Auswahl ist groß und  
garantiert Unterhaltung für Jedermann.
Ein einmaliges Erlebnis ist es auch, 
wenn man Memmingen an einem seiner 
zahlreichen Feste besucht. Höhepunkte 
im Veranstaltungskalender sind die Hei-
matfeste wie Kinderfest und Fischertag, 
die jedes Jahr mit großer Begeisterung 
gefeiert werden. Aber auch den Jahr-
markt im Herbst mit seinem traditionel-
len Krämermarkt muss man einmal  
besucht haben … aber erleben Sie es 
selbst. … wir freuen uns auf Sie!

Noch heute verzaubert die lie-
benswerte Altstadt Memmingens 
mit ihrer über 850 Jahre alten  
Geschichte ihre Besucher

Dass Memmingen eine Stadt 
mit Geschichte ist, spürt man 
sofort, wenn man durch die  
alten Stadttore schreitet und die 
Gassen der Altstadt betritt. 

Das Kopfsteinpflaster, die gut erhal-
tene Stadtmauer, die Zunfthäuser 
und die vielen Tore und Türme 

versprühen einen mittelalterlichen 
Charme. Besonders beeindruckend ist das 
Herzstück der Stadt – der Marktplatz mit 
Rathaus, Steuerhaus und Großzunft. Der 
Platz wirkt fast wie eine venezianische 
„Piazza“, schon allein durch die Arkaden 
und die bunte Bemalung des Steuerhau-
ses und tatsächlich herrscht hier auch fast 
genauso viel Trubel – besonders zweimal 
in der Woche beim Wochenmarkt. Der 
Marktplatz ist Treffpunkt für Jung und Alt 
und gerade bei schönem Wetter Anzie-
hungspunkt für alle Cafébesucher, die das 
südländische Flair genießen wollen.

Aber Memmingen hat natürlich mehr zu 
bieten: den idyllischen Stadtbach, der die 
Altstadt durchzieht, die Kirche St. Martin 
mit ihrem großartigen gotischen Chor- 
gestühl oder die Frauenkirche mit Male-
reien der Familie Strigel aus dem 15. Jahr-
hundert. Sehenswert sind auch das  
Siebendächerhaus, eines der Wahrzei-
chen Memmingens und der Kreuz-
herrnsaal, bekannt für seine wertvolle 
Wessobrunner Stuckdecke und ein  
echtes Juwel an der Oberschwäbischen 
Barockstraße.

Am besten erkundet man die Stadt bei einer 
Stadtführung oder einem der beiden be-
schilderten Rundwege. Und wer es noch 
extravaganter möchte … von Mai bis  

DESTINATION   Memmingen
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Passau  DESTINATION

Kunst und Kultur erlebt man in 
der DREI_FLÜSSE_STADT  
Passau auf Schritt und Tritt. Die 
verwinkelten Gassen der bezau-
bernden barocken Altstadt  
beherbergen zahlreiche Museen, 
Galerien und Ateliers.

 

Museum Moderner Kunst: In einem 
denkmalgeschützten Altbau 
werden Kunstsammlungen mit 

Schwerpunkt auf dem 20. und 21. Jh. 
gezeigt, darunter Werke von Georg  
Philipp Wörlen, Alfred Kubin, Fritz  
Wotruba und Arnulf Rainer. Wechselnde 
Ausstellungen finden internationale  
Beachtung. Seit der Gründung 1990 hat 
das MMK über 300 Ausstellungen  
gezeigt, von Francisco de Goya bis  
Joseph Beuys, von Max Beckmann bis 
Daniel Spoerri.

Höllgasse: Für Kunsthandwerk stellt die 
bezaubernde „Künstlergasse“ Höllgasse 
die erste Adresse dar. Hier reihen sich  
Ateliers, Galerien und Werkstätten von 
Malern, Bildhauern sowie Glas-, Keramik- 
und Holzkünstlern aneinander. Ihnen bei 
ihrer Arbeit über die Schulter zu schauen, 
ist hier nicht nur erlaubt, sondern explizit 

Kunst und Kultur  
an drei Flüssen

WEITERE INFORMATIONEN

›Tourist-Information Passau 
Rathausplatz 2 
94032 Passau 
Tel. +49 (0) 851 95598-0 
Fax +49 (0) 851 95598-30
i �tourist-info@passau.de    

www.tourismus.passau.de 

gewünscht. Markenzeichen der Höllgasse 
sind die bunten Pflastersteine, die die 
Künstler selbst jedes Jahr neu bemalen.

Spatz Hutdesign: In die internationalen 
Modemagazine hat es Elisabeth Spatz- 
Distler mit ihren kreativen Kopfbede-
ckungen schon mehrfach geschafft. In 
ihrem Atelier mit Laden in der Theresi-
enstraße werden einzigartige Hut-Objekte 
von der Idee bis zur handgefertigten 
Kreation präsentiert.

Römermuseum Kastell Boiotro: Das  
Römermuseum im Stadtteil Innstadt 
ruht auf den Fundamenten des spätrö-
mischen Kastells Boiotro, das die Römer 
um 280 n.Chr. erbauten. Reste der 
Kastellmauer und der Wachttürme sind 
im Freigelände und im Museum sichtbar 
konserviert. 600 Exponate mit antiken 
Quellen und zahlreichen Modellen be-

leuchten die 400 Jahre währende  
Römerherrschaft in einer Grenzstadt im 
Norden des Imperiums.

Oberhausmuseum: In der nahezu 800  
Jahre alten Veste Oberhaus wird  
Geschichte auf einzigartige Weise leben-
dig. Mit 65.000 m² umbauter Fläche ist sie 
eine der größten erhaltenen Burganlagen 
Europas. Hoch über Passau gelegen, prä-
sentiert das Oberhausmuseum spannende 
Ausstellungen vom Mittelalter bis in die 
Gegenwart. Archäologische Funde aus der 
Antike, mittelalterliche Waffen und Rüs-
tungen sowie gotische Tafelgemälde laden 
zu einer Reise in die Vergangenheit ein. 
Der Aussichtspunkt „Batterie Linde“ bie-
tet einen einzigartigen Panoramablick auf 
die malerische Altstadt sowie auf das 
Dreiflüsseeck von Donau, Inn und Ilz.

Besonderer Schatz: Hans Wimmer-Sammlung 
im Oberhausmuseum (l.)

In Passau treffen sich die  
Flüsse Donau, Inn und Ilz
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DESTINATION   Altötting

Deren Ziel ist die „Schwarze  
Madonna“ in der Gnadenkapelle. 
In der Wallfahrtsstadt warten 

zahlreiche Kunstschätze und wertvolle 
Weihegaben darauf, entdeckt und be-
wundert zu werden.  

Zu ausgewählten Themen gibt es in 
2017/2018 kombinierte Stadt- und  
Museumsführungen:

»» „Auf den Spuren von königlichen 
Schätzen und wertvollen Weihegaben“ 
inklusive Museumserklärung im Haus 
Papst Benedikt XVI – Schatzkammer 
und Wallfahrtsmuseum. Für Gruppen 
von 15-30 Personen.

»» „Auf den Spuren der frühen Wall-
fahrtsgeschichte“ inklusive Museums- 
erklärung in der Dioramenschau des 
Altöttinger Marienwerks. Sowohl für Ge-
schichtsinteressierte, als auch für  
Kinder und Familien geeignet. Gruppen 
bis maximal 20 Personen.

»» „Zeitreise zu den Ursprüngen des 
Christentums“ inklusive Museums- 
erklärung im Jerusalem Panorama  
Kreuzigung Christi: für Gruppen von  
15-30 Personen.

Neu: Führung für die Sinne. Erleben Sie 
feine Gerüche in Schuhbeck’s Gewürz- 
laden, eine Schokoladenverkostung in 
der Confiserie-Dengel, Weihrauch und 
einen Abstecher in den Themenbereich 
Kirchenmusik. 
Inklusive Verkostung und einem kleinen 
Geschenk pro Teilnehmer. Gruppen von 
15-30 Personen. Gruppenpreis für alle 
oben genannten Stadtführungen: 6,50 € 
pro Person.
Natürlich bieten wir auch klassische 
Stadtführungen für ein erstes Kennen- 
lernen von Altötting an. Diese Führungen 
sind für Gruppen bis 30 Personen  

Altötting erleben  
Als bayerisches Nationalheiligtum 
und bedeutendster Marienwall-
fahrtsort im deutschsprachigen 
Raum zieht Altötting jährlich 
unzählige Besucher an. 

KONTAKT

›Wallfahrts- und Verkehrsbüro Altötting 
Kapellplatz 2a 
84503 Altötting 
Tel. +49 (0)8671 / 5062 -19 
E-Mail: gruppen@altoetting.de 
i www.altoetting.de

gedacht und kosten 56,00 Euro pro 
Gruppe. Gerne sind wir bei der Organi-
sation Ihrer Gruppenreise behilflich!

Unser Service für Busgruppen: Kostenfreie 
Busparkplätze (Griesstraße und Dult-
platz) mit WC und kostenfreiem WLAN. 
Busein-/ausstieg an der Maria-Ward- 
Straße möglich. Der Kapellplatz ist fuß-
läufig erreichbar. 
Im reizvollen oberbayerischen Alpen-
vorland, zwischen München, Passau, 
Salzburg und unweit des Chiemsees 
liegt Altötting. Seit über 1.250 Jahren ist 
die Stadt geistliches Zentrum Bayerns 
und über 500 Jahre der bedeutendste 
Marienwallfahrtsort im deutschsprachi-
gen Raum. Seit dem Aufblühen der  
Wallfahrt im Jahr 1489 pilgerten unzäh-
lige Gläubige, darunter viele Kurfürsten, 
Kaiser und Könige von Bayern und  
Österreich zur Gnadenkapelle, nicht  
zuletzt auch drei Päpste.

Die Gnadenkapelle mit dem Heiligtum 
liegt inmitten des weiten, von Barock- 
gebäuden gesäumten Kapellplatzes. In 
seinem Inneren, gegenüber der prächtig 
verzierten Altarnische mit dem goti-

schen Gnadenbild, birgt er in silbernen 
Urnen die Herzen der bayerischen  
Könige und Kurfürsten. Darunter auch 
die Herzurne des bayerischen „Mär-
chenkönigs“ Ludwig II. 

Bei einer Stadtführung Altötting und Sehenswertes  
wie das Gnadenbild (r.) entdecken 
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Innsbruck  DESTINATION

Beim Einpacken für einen Urlaub 
in Innsbruck könnte es ein  
bisschen kompliziert werden. 

Aber abgesehen davon ist die Ent- 
deckung der Gegensätze von Stadt UND 
Berg ein lustvolles und faszinierendes 
Erlebnis. Eben noch im Straßencafé mit 
Blick auf die mittelalterlichen Pracht-
bauten der Innsbrucker Altstadt, und 
keine halbe Stunde später sitzt man auf 
der Terrasse eines Bergrestaurants auf 
2.000 Höhenmetern. 

Das hat schon was: Seit dem Neubau der 
Innsbrucker Nordkettenbahnen liegt die 
Talstation mitten im Herzen der Stadt. 
Die von der 2016 verstorbenen Stararchi-
tektin Zaha Hadid konzipierten vier  
Stationen mit Schrägseilbrücke über den 
Inn sind architektonische Höhepunkte, 
die den Formenfluss der Natur aufgrei-
fen. In nur 20 Minuten pendelt man mit 
der Bahn ins Hochalpine. Die Seegrube 
und das Hafelekar sind Ausgangspunkte 
für schöne Wanderungen ebenso wie für 
Kletterabenteuer und Skigenuss. 

Kulturliebhaber erkunden die Sehens-
würdigkeiten der Stadt, darunter interes-
sante Museen und Galerien, von der 
Kaiserlichen Hofburg über das Tiroler 

Wanderschuhe oder 
High Heels?
Kuhglocken oder barocke Klänge? 
Wanderschuhe oder High Heels? 
Innsbruck ist Stadt UND Berg.

INFORMATIONEN

›Innsbruck Tourismus  
T +43-512-59850 
office@innsbruck.info 
i www.innsbruck.info 
www.christkindlmarkt.cc

Landesmuseum Ferdinandeum, das 
prachtvolle Schloss Ambras bis zum 
Tiroler Volkskunstmuseum oder das 
Tirol Panorama mit dem beeindrucken-
den Riesenrundgemälde. 

Wer sich dazu die Innsbruck Card an-
schafft, kommt in den Genuss von vielen 
Leistungen und Vorteilen, vereint in  
einem Ticket. Inbegriffen sind hier unter 
anderem Eintritte zu Innsbrucks Museen 
und Sehenswürdigkeiten sowie zu  
sieben Bergbahnen der Region. Außer-
dem ist die Benützung der öffentlichen 
Verkehrsmittel in der Stadt sowie nach 
Igls und Hall kostenlos. Die Innsbruck 
Card gilt für 24, 48 oder 72 Stunden. 

Zum „Après-Berg“ trifft man sich in der 
modern gestalteten Maria-Theresien- 
Straße zum Schaufensterbummel, nimmt 
einen Aperitif in einer der gemütlichen 
Bars und genießt ein gemütliches 
Abendessen. Die Innsbrucker Festwochen 

der Alten Musik feiern die Meister der 
Musik aus Renaissance und Barock, 
während im Innenhof der Kaiserlichen 
Hofburg im Zentrum von Innsbruck die 
Promenadenkonzerte Walzerseligkeit und 
Nostalgiegefühle verbreiten und das 
New Orleans Festival am Landhausplatz 
für Jazz, Swing und gute Laune mit  
einem Schuss Soul sorgt. 

Diese Faszination des urban-alpinen Er-
lebens lieben auch die Besucher der 
Innsbrucker Christkindlmärkte – jeder 
der sechs mit einem eigenen Charakter. 
Der Christkindlmarkt in der Innsbrucker 
Altstadt gehört zu den schönsten und  
romantischsten im ganzen Alpenraum. 
Von 15. November bis 23. Dezember 
werden rund um den riesigen Lichter-
baum an liebevoll geschmückten  
Verkaufsständen traditioneller Weih-
nachtsschmuck, Tiroler Kunsthandwerk, 
Kerzen und Weihnachtsbäckereien  
angeboten.

Innsbruck besticht durch seine  
Vielseitigkeit: ob Altstadtflair oder 
Panoramablick vom Zweitausender 
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DESTINATION   Bautzen

Die 1.000-jährige „Stadt der Türme“ 
blickt auf eine wechselhafte  
Vergangenheit zurück. Kriege, 

Handel, Königsparaden und Jubelfeiern 
– all das hinterließ Spuren bis in die  
heutige Zeit und zeigt sich eindrucksvoll 
in den zahlreichen denkmalgeschützten 
Gebäuden aus Gotik, Renaissance oder 
Barock. Doch es ist nicht nur die deut-
sche Geschichte, die sich hier wider- 
spiegelt. Auch das kleine slawische Volk 
der Sorben ist hier seit Jahrhunderten zu 
Hause und prägt das Stadtbild und die 
Kultur mit seinen bunten Bräuchen und 
seiner eigenen Sprache. 

Wer mehr über die Historie Bautzens  
erfahren möchte, bucht am besten eine 
der verschiedenen Stadtführungen 
durch die Altstadt mit ihren romanti-
schen Gassen und weiter zu den alten 
Befestigungsanlagen mit ihren hohen 
Türmen und wehrhaften Bastionen. Zu 
den Sehenswürdigkeiten gehört unter 
anderem die „Alte Wasserkunst“ –  ein 

Bautzen – Viele Türme. 
Gute Aussicht(en).
Wie reizvoll und erlebenswert 
kulturelle Vielfalt sein kann,  
erfährt man bei einem Besuch 
in Bautzen in der Oberlausitz.  

BEST WESTERN BAUTZEN

›Mehrtagesprogramme, 
wie z. B. „Verstecktes entdecken in der 
Lausitz“, „Weihnachtliche Oberlausitz“ 
und vieles mehr bietet Ihnen das 
zentral gelegene 

Best Western Plus Hotel Bautzen**** 

 
i Frau Anja Berensmeier 
Telefon + 49 (0) 3591 4924800 
Email: anja.berensmeier@bwbautzen.de

technisches Denkmal und das Wahr- 
zeichen der Stadt. Einst versorgte dieses 
Schöpfwerk die Bautzener Bürger mit 
Wasser. Mit ihrem Bau war Bautzen die 
zweite Stadt in Deutschland, die eine 
ständige Wasserversorgung hatte.  

Der schiefe Reichenturm mit 1,44 Meter 
Abweichung vom Lot  ragt eindrucksvoll 
zu Beginn der Reichenstraße empor, die 
beidseitig von prächtig verzierten Häuser-

fassaden umrahmt wird. Auch ein Besuch 
im Dom St. Petri,  der ältesten und größten 
Simultankirche im Osten Deutschlands, 
darf nicht fehlen. Er vereint seit der Refor-
mation Katholiken und Protestanten unter 
seinem Dach. Gleich nebenan fällt der 
Blick in einen kleinen Laden mit histori-
scher Verkaufstheke, den Bautzener  
Senfladen mit Senfmuseum, das viel  
Interessantes zur Bautzener Senfproduk-
tion erzählt.  Die Gedenkstätte Bautzen ist 
Zeugnis der jüngeren Geschichte und 
zählt jährlich circa 100.000 Besucher.

Zur stilvollen Einkehr laden verschiedene 
Restaurants und Gasthäuser ein, u. a. 
mit original mittelalterlicher oder sorbi-
scher Küche. Der Koch der „Bautz´ner 
Senfstube“ zaubert indes allerlei pikante 
Gerichte rund um den Bautzener Senf. 
Bautzen ist auch idealer Ausgangspunkt 
für Fahrten in die Region Oberlausitz. 
Kirchen, Klöster und sakrale Schätze, 
Oberlausitzer Bergland, Zittauer Gebir-
ge, die Städte Zittau, Görlitz und gleich 
drei UNESCO-Stätten sind in weniger als 
60 Minuten zu erreichen.�
i �Weitere Informationen finden Sie unter 

www.tourismus-bautzen.de 

Kulinarische Genüsse bieten in Bautzen das 
sorbische Restaurant Wjelbik der Familie  
Lukas und viele andere

Alte Wasserkunst und 
Michaeliskirche

TOURIST-INFO BAUTZEN

›Tourist-Information Bautzen-Budyšin 
Zu Ihrem Aufenthalt berät Sie auch 
gern unsere Tourist-Information 
Bautzen-Budyšin.

 
 
i Herr Jens-Michael Bierke  
Telefon +49 (0) 3591 42016 
Email: bierke@bb-bautzen.de
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Jedes Jahr steht zur Weihnachts-
zeit in Kassel ein Märchen der 
Brüder Grimm im Vordergrund, 
2017 ist es Hänsel und Gretel. 

Weicher Waldboden, hohe Tannen, 
Feuerstellen und Märchenfigu-
ren: In einem Teilbereich des 

Friedrichsplatzes kann man sich ganz wie 
Hänsel und Gretel im Märchenwald füh-
len und das vielfältige Angebot dort ge-
nießen. Märchenhaft beleuchtet präsen-
tiert sich in der Weihnachtszeit von 27.11. 
bis 30.12.2017 die Kasseler Innenstadt. 
Neben den Klassikern kandierter Apfel 
und gebrannte Mandeln gibt es auch aller-
lei nordhessische Spezialitäten wie Speck-
kuchen, Weckewerk und Köstlichkeiten 
der Kasseler Partnerstädte zu genießen. 
Entdecken Sie zahlreiche Stände von 
Kunsthandwerkern aus Nah und Fern 
oder genießen Sie einen Blick auf das 
Markttreiben aus dem Riesenrad.
Riesige Märchenbücher mit fast lebens-
großen, liebevoll ausgeführten Illustratio-
nen laden auf dem Königsplatz dazu ein, 
Grimms Märchen mit der ganzen Familie 
neu zu entdecken. Für Kinder wird einiges 
geboten: Märchenlesungen und Basteln 
von kleinen Geschenken im Märchenwa-
gen, diverse Kinderkarusselle u.v.m.
Der Kasseler Märchenweihnachtsmarkt 
findet auch in diesem Jahr auf dem 
Opern-, Friedrichs- und Königsplatz statt, 
verbunden durch die Einkaufsmeile Kö-
nigsstraße. 

Weitere Highlights: Das Festival der Artis-
ten von Flic Flac vom 15.12.2017 bis 
14.01.2018, die Weihnachtsaufführungen 
im Staatstheater Kassel und das weih-
nachtliche Musikprogramm in den Kasse-
ler Kirchen. Der Markt ist täglich geöff-
net von 11 bis 20 Uhr, Gastronomiestän-

Märchen- 
Weihnachtsmarkt

de bis 22 Uhr. Vom 24. bis 26.12. ist der 
Markt geschlossen. Alle Infos unter:
i www.weihnachtsmarkt-kassel.de. 

Sonderpräsentation in der GRIMMWELT:
Frau Holle trifft Herkules. Ende 2017 in 
der GRIMMWELT Kassel: 200 Jahre Sa-
gensammlung der Brüder Grimm – ein 
Erlebnis für die ganze Familie. 

Unser spezielles Gruppenangebot:
Weihnachtliches Kassel
Machen Sie einen Stadtrundgang oder 
eine Stadtrundfahrt (jeweils 2 Stunden) 
durch das weihnachtliche Kassel. 
Buchbarkeit: 27.11. – 23.12.2017
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 95 € pro Gruppe

Kassel im Lichterglanz
Freuen Sie sich auf einen Spaziergang 
durch das festlich beleuchtete Kassel. Ein 
historisch gekleideter Kavalier oder eine 
historisch gekleidete Dame begleitet die 

Gruppe und unterhält die Gäste mit amü-
santen Anekdoten aus historischer Zeit. 
Buchbarkeit: 27.11. – 23.12.2017
Dauer: 1 Stunde
Kosten: 90 € pro Gruppe 
Getränke- und Verzehrgutscheine sind 
jeweils optional zubuchbar.
Weitere Infos: 
i �http://kassel-marketing.de/de/ho-

tels-und-angebote/gruppenangebote 

Unser Service für Busfahrer: Um Ihnen 
Ihren Aufenthalt in Kassel so angenehm 
wie möglich zu machen, senden wir  
Busunternehmen gerne unser Willkom-
menspaket für Busfahrer zu: 

»» Gutschein zum Mittagessen inklusive 
Getränk in der Königsalm, am Königs-
platz (gültig vom 27.11 bis 30.12.2017 )

»» Infomaterial und Stadtplan 
»» Weihnachtliches Kaffeetrinken in der 

Tourist Information in der Wilhelmstra-
ße 23 (Sonntags geschlossen)

»» Gutschein für eines der Kasseler Museen.

Beim Kasseler Märchenweihnachtsmarkt kommen große wie kleine Besucher auf ihre Kosten
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DESTINATION   Bad Münstereifel

Integriert in das Zentrum der mittelal-
terlichen Stadt, umgeben von Burg, 
Museen und Eifel Panorama, präsen-

tieren auf einer Gesamtmietfläche von 
aktuell rund 16.000 Quadratmetern über 
50 Fashion- und Lifestyle Marken in rund 
35 Shops ihre Angebote aus den Berei-
chen Mode, Sport, Outdoor, Schuhe,  
Accessoires, Kinderbekleidung, Wohnen 
und Kosmetik. Darunter der beliebte Out-
door-Spezialist Jack Wolfskin und der 
Schuhexperte Salamander. Preisnachlässe 
von 30 bis 70 Prozent auf Vorjahres- und 
Musterkollektionen bei Mode-Marken wie 
zum Beispiel Gerry Weber, Camel Active, 
Wellensteyn, Betty Barclay oder Puma, 
Wohn-/Küchenaccessoires bei WMF, Mö-
ve oder Lambert, Kosmetik-/Naturheil-

Idyllisch shoppen

Das City Outlet Bad Münstereifel 
lockt mit günstigen Preisen und 
sehenswertem Ambiente. 

17.09.	Verkaufsoffener Sonntag am 
Michaelsmarkt 12:30-17:30 Uhr

29.09.-30.09. Oldtimer- und Weinfest
21.10. Street (Food) Festival mit Late 

Night Shopping bis 22 Uhr

24.11.-25.11. Black Friday
29.11.-23.12. Weihnachtsmarkt
29.11.-30.12. Eisbahn
10.12. Verkaufsoffener Sonntag von 

12:30-17:30 Uhr

16.12. 	Late Night Shopping bis 22 Uhr

Jeden Freitag und Samstag im Dezember 
verlängerte Öffnungszeiten bis 20 Uhr

produkte bei Kneipp oder feinste Schoko-
lade im Lindt Shop locken täglich zahl- 
reiche Touristen und Tagesausflügler an. 
Entlang der 800 Meter langen, romanti-
schen Fußgängerzone zwischen Orchhei-
mer- und Werther Tor haben Besucher die 
Möglichkeit, sowohl in den verschiede-
nen Shops des City Outlets, als auch in 
den bestehenden ortsansässigen Läden 
Mode und mehr einzukaufen. Denkmal-
geschützte Gebäude, traditionelle Gastro-
nomie-Betriebe, ein umfangreiches Kul-
turangebot und die idyllische Atmosphäre 
des „staatlich anerkannten Kneippheil-
bads“ Bad Münstereifel machen jeden 
Besuch zu einem einzigartigen Erlebnis 
für Shopping-affine Konsumenten. In Bad 
Münstereifel trifft ein idyllisches, mittelal-
terliches Zentrum auf erlebnisreiche Events 
und pures Shopping-Vergnügen.

Bad Münstereifel als attraktiver Ausflugsort 
Die Lage des City Outlet Bad Münstereifel 

macht es zu einem idealen Ausflugs- und 
Urlaubsziel. Wandern im nahen National-
park Eifel, ein Besuch in der Thermen & 
Badewelt Euskirchen, im Phantasialand 
oder am Nürburgring. So überzeugt das 
City Outlet nicht nur Kunden, Anwohner 
und Shop-Betreiber, sondern auch Exper-
ten: Der Gewinn des „Immobilien Mana-
ger Awards 2014“ in der Kategorie „Stadt- 
entwicklung“, des „German Council of 
Shopping Center Awards“ und des „Euro-
päischen Innovationspreises“ (2. Platz in 
der Kategorie Innenstadt) zeigen, dass 
auch das Fachpublikum begeistert ist. 
Das City Outlet Bad Münstereifel als ein 
innerstädtisches Outlet im Zentrum einer 
mittelalterlichen und idyllischen Stadt ist 
einzigartig. Seit 1974 ist Bad Münstereifel 
„staatlich anerkanntes Kneippheilbad“. 
Mitten im Ort in fußläufiger Nähe befin-
den sich mehrere kleine Museen. Fazit: 
Das City Outlet Bad Münstereifel bietet 
Shopping-Vergnügen mit Mehrwert.

Ob Mode, Schuhe, Wohnen oder 
Accessoires – das Angebot im City 
Outlet Bad Münstereifel ist groß
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Halberstadt  DESTINATION

Lassen Sie sich von der Fülle 
romanischer Bauten in der  
Region Halberstadt überra-
schen! Entdecken Sie wertvolle 
Schätze und historische Bauten.

Die Straße der Romanik durchzieht 
das Land Sachsen-Anhalt wie  
eine Acht und verbindet über 80 

romanische Bauwerke, Klöster, Dome, 
Dorf- und Backsteinkirchen. Sie zählt zu 
den meistbesuchten Ferienstraßen 
Deutschlands und blickt 2018 auf eine 
25-jährige Erfolgsgeschichte zurück.
In Halberstadt und Umgebung trifft man 
auf eine besondere Dichte romanischer 
Baukunst. Die Stadt war bereits Anfang 
des 9. Jahrhunderts ein Machtzentrum 
des Mittelalters. Als erstes Bistum  
Mitteldeutschlands war es Stütze könig-
licher und kaiserlicher Herrscher, aber 
auch klerikaler Mittelpunkt der Region. 

In der ehemaligen Bischofsstadt können 
am Domplatz gleich zwei romanische 
Bauten bestaunt werden: der Dom St. 
Stephanus und St. Sixtus und die Lieb-
frauenkirche. Die Domkirche wurde 
zwischen 1236 und 1486 nach dem  
Vorbild französischer Kathedralen er-
richtet. In den Fenstern des Domchores 
leuchten 290 mittelalterliche Glasmale-
reien. Bedeutsamstes Ausstattungsstück 
ist die um 1210 entstandene monumen-
tale Triumphkreuzgruppe.
Die romanische Liebfrauenkirche ist das 
älteste Bauwerk auf dem Halberstädter 

Pracht und Mythos

INFOS & BUCHUNG

›Halberstadt Information 
Hinter dem Rathause 6 
38820 Halberstadt 
Tel: +49 3941 551815 
halberstadt-info@halberstadt.de 
i www.halberstadt-tourismus.de

Domplatz. Die Architektur dieser vier-
türmigen romanischen Basilika ist im 
mitteldeutschen Raum einzigartig.

Vor den Toren Halberstadts lädt die Huys-
burg zum Innehalten ein. Die Kloster- 
kirche des 1084 gegründeten und noch 
heute bestehenden Benediktinerklosters 
ist eine dreischiffige romanische Basilika 
und wurde 1121 geweiht. Im Wesentli-
chen unverändert ist sie ein interessan-
tes Zeugnis niedersächsischer Baukunst 
zwischen Früh- und Hochromanik.
Eine weitere wichtige Station an der 
Straße der Romanik ist Osterwieck. 
Denkmalschützer schwärmen von  
einem fast vollständig geschlossenen  
Innenstadtensemble von Fachwerk- 
häusern aus den Stilepochen Gotik, dem 
Niedersächsischen Stil, der Renaissance 
und dem Barock. Die Stephanikirche 
birgt wertvolle Kleinode, wie die Erztau-
fe und den 500 Jahre alten Altar.
Vervollständigt wird die Fülle an roma-
nischen Bauten in der Region Hal-
berstadt durch die Westerburg. Die erst-
mals im Jahre 1052 urkundlich erwähnte 
Burg zählt zu den ältesten und bester-
haltenen Wasserburgen Deutschlands. 
Heute befindet sich ein 4-Sterne-Superi-
or-Hotel in der Westerburg.

Jubiläumsangebot „Eintauchen in das Zeit-
alter der Romanik“

»» 3 Übernachtungen inkl. Frühstück
»» Stadtführung in Halberstadt mit Blick 

in die Liebfrauenkirche 
»» Stadtführung in Osterwieck mit Blick 

in die Stephanikirche 
»» Führung durch Dom und Domschatz 

Halberstadt
»» Besichtigung des Benediktinerklosters 

Huysburg
»» Willkommen mit einem Begrüßungs-

getränk durch den Gastgeber
»» 1 Weinmenü (3-Gänge-Abendessen 

mit drei korrespondierenden Weinen)
Pro Person im DZ: 229 € (****Hotel), 
253 € (****S Hotel)
Einzelzimmerzuschlag: 32 €
Für Gruppen ab 10 Personen
Transfers mit eigenem Bus oder gegen 
Aufpreis

Unweit der alten Domstadt Halberstadt lädt 
mitten im Huywald die romanisch-barocke 
Klosteranlage Huysburg zum Innehalten ein.

Berühmt wurde die  
romanische Liebfrauen- 
kirche in Halberstadt 
durch ihre Chorschranken
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  ANZEIGEDESTINATION   Frankfurt am Main

Auf den historischen Grundrissen 
entsteht zwischen Kaiserdom und 
Römer die „neue Altstadt“. Mit alten 

Werkstoffen, handwerklichem Können 
und viel Liebe zum Detail werden die  
alten Stadthäuser rekonstruiert, es entste-
hen verwinkelte Gassen und malerische 
Plätze. Ab Frühjahr 2018 wird das gesam-
te Areal für die Öffentlichkeit zugänglich 
sein und der alte Krönungsweg wird wie-
der begehbar. Die Ausgrabungen bei den 
Bauarbeiten im Zentrum der Stadt beleg-
ten erneut, dass die moderne Skyline auf 
historischem Siedlungsgebiet steht. Ein 
Besuch Frankfurts ist historisch wie archi-
tektonisch ein beeindruckendes Erlebnis. 

Geschichte und Gegenwart der Stadt tref-
fen auch im neuen Museumsquartier des 
Historischen Museums Frankfurt aufeinan-
der und bilden einen attraktiven Ort, der 
zum Verweilen einlädt. Der Komplex be-
steht aus mehreren Gebäuden, die 800 
Jahre Baugeschichte repräsentieren. Auf 
6000 qm Fläche gibt es künftig neun the-

Frankfurts Facetten

Im Zentrum der Mainmetropole 
nehmen große Pläne Gestalt an. 
Mit Spannung verfolgen die 
Frankfurter derzeit die Bauar-
beiten am DomRömer-Quartier. 

INFORMATION UND BERATUNG

Tourismus+Congress GmbH  
Frankfurt am Main  
Kaiserstraße 56  
60329 Frankfurt am Main 
Tel.: 069 / 21 23 88 00  
Fax: 069 / 21 23 78 80 
i �E-Mail: info@infofrankfurt.de,  

Internet: www.frankfurt-tourismus.de 
#visitfrankfurt

matische Ausstellungen. Im Herbst 2017 
eröffnen die neuen Dauerausstellungen 
„Frankfurt Einst?“ und „Frankfurt Jetzt!“. 
Das innovative Konzept verspricht eine 
ganz neue und barrierefreie Museumser-
fahrung, mit attraktiven Führungen und 
multimedialen Zugängen zur wechselvol-
len Stadtgeschichte. 

2018 wird wieder ein spannendes Jahr in 
der kleinen Großstadt am Main. Das Mu-
seumsufer präsentiert renommierte 
Künstler und auf den vielen Veranstaltun-
gen feiern Frankfurter und Gäste ihre Tra-
ditionen, Kultur und Lebensfreude. Die 
weltweit erste Einzelausstellung über die 
Modeschöpferin Jil Sander präsentiert das 
Museum Angewandte Kunst vom 04. No-
vember 2017 bis 06. Mai 2018. Das Städel 
Museum zeigt vom 08. Februar bis  
21. Mai 2018 die Ausstellung „Rubens. Die 
Kraft der Verwandlung“ mit Werken aus 
Bildhauerei, Grafik und Malerei. 

Das Museumsuferfest findet wie jedes Jahr 
am letzten Augustwochenende (24.08.- 
26.08.2018) statt und lockt dank seiner 
großen Anziehungskraft wieder bis zu 
zwei Millionen Besucher an das Frankfur-
ter Mainufer. Museen haben ihre Türen 
bis spät in den Abend geöffnet, an den 
zahlreichen Ständen entlang des Muse-
umsufers können Kunsthandwerk und 

Accessoires erstanden werden und ein 
facettenreiches Bühnenprogramm sorgt 
für Unterhaltung. Im Spätsommer präsen-
tieren die Rheingauer Winzer in der 
Frankfurter Freßgass´ über 600 Weine 
und Sekte (29.08.-07.09.2018). Das Ange-
bot auf dem Rheingauer Weinmarkt reicht 
von den edelsten Tropfen bis hin zu leich-
ten und spritzigen Sommerweinen. 

Zu Themen wie dem Apfelwein, der 
„neuen Altstadt“ sowie den Ausstellun-
gen und Festen bietet die Tourismus+Con-
gress GmbH Frankfurt am Main attraktive 
Erlebnisbausteine für Gruppen. Sie kön-
nen individuell und je nach Wunsch mit 
oder ohne Übernachtung kombiniert wer-
den. Das Übernachtungsangebot inklu- 
sive einer Stadtführung ist bereits ab  
59,00 € pro Person im DZ buchbar.

Die Mainmetropole gibt sich vielseitig: Neben der berühmten Skyline (l.) wird ab Frühjahr 2018 die „neue Altstadt“ zugänglich sein.



	 OMNIBUSREVUE extra 9.2017	 29

Flughafen Frankfurt  DESTINATION  ANZEIGE

©
 F

ra
po

rt

Tag und Nacht sorgen rund 81.000 
Beschäftigte an der größten  
Arbeitsstätte Deutschlands für  

einen reibungslosen Betriebsablauf – eine 
logistische Meisterleistung! Wer nicht 
selbst in den Flieger steigt, kann mit den 
Besucherangeboten am Flughafen Frank-
furt dem Traum vom Fliegen ein Stück-
chen näher kommen. Bei einer der  
zahlreichen Flughafen-Rundfahrten erlebt 
man die Flugzeuge „hautnah“. Für  
Gruppen gibt es verschiedene Touren – 
auch in Fremdsprachen. Jede Rundfahrt 
wird von erfahrenen Tour-Guides live  
moderiert. Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei:

Mini-Tour – für „Minimalisten“, die das We-
sentliche schätzen. Während der 45- 
minütigen Tour erhalten die Gäste kom-
paktes Wissen rund um die Abfertigung 
an den Terminals. Mit großer Wahrschein-
lichkeit gibt es die Gelegenheit, den  
Airbus A380 zu sehen, das zurzeit größte 
Passagierflugzeug der Welt.

Maxi-Tour – für „Neugierige“, die noch mehr 
sehen wollen. Bei dieser 90-minütigen 
Flughafen-Rundfahrt fährt die Gruppe zu-

Mehr als ein Flughafen
Der Traum vom Fliegen ist so alt 
wie die Menschheit. Jährlich 
fliegen mehr als 60 Millionen 
Passagiere von Frankfurt aus in 
die Welt. 

sätzlich in den Frachtbereich CargoCity 
Süd. Vielleicht wird gerade ein schickes 
Auto verladen? Vorbei an der Airbus 
A380-Wartungshalle der Lufthansa und 
an der Baustelle des künftigen Terminals 3 
geht es zurück zum Terminal 1.

Feuerwehr-Tour – für den „heimlichen Feu-
erwehrmann“, der das Besondere liebt. Die 
105-minütige Feuerwehr-Tour ist eine  
Maxi-Tour mit Aufenthalt bei der Flug- 
hafen-Feuerwehr. Ein Brandschutzexperte 
liefert spannende Fakten.

Ready for take off-Tour – für „Gourmets“, die 
kleinen Hunger zwischendurch haben.  
Diese 90-minütige Ready for take off-Tour 
ist eine Maxi-Tour mit „Bord-Feeling“. 
Entspannt können sich die Gäste zurück-
lehnen und das Bordcatering genießen, 
während sie das geschäftige Treiben auf 
dem Vorfeld beobachten.

Sunset-/Airport by Night-Tour – für „Roman-
tiker“, die sich verzaubern lassen möchten. 
Die 120-minütige Sunset-/Airport by 
Night-Tour ist eine Maxi-Tour, bei der die 
Gruppe die Tour mit einem Sekt-Empfang 
im Restaurant Käfer’s ausklingen lässt.

XXL-Tour – für „Unersättliche“, die einfach 
nicht genug bekommen können. Bei der 
120-minütigen XXL-Tour wird die  
Maxi-Tour mit einer Fahrt zur Landebahn 
Nordwest erweitert. Hier erlebt man den 
Flughafen in seiner ganzen Dimension.

Maßgeschneiderte Tour – für „Wissbegie-
rige“, die ihr Spezialgebiet vertiefen möch-
ten. Für Gruppen, die ein fachspezifisches 
Programm, das bis zu drei Stunden dau-
ern kann, bevorzugen. Hier gehen die 
Gäste auf eine Rundfahrt und erhalten im 
Anschluss einen Fachvortrag oder – wenn 
es Gruppengröße und Sicherheitsvorga-
ben zulassen – eine spezielle Führung.

Weitere Rundfahrten wie die Winter-Tour³ 
oder die „A380-Extra-Tour“ finden Sie im 
Internet. Eine ideale Ergänzung zu einer 
Flughafen-Rundfahrt ist der Aufenthalt 
auf der Besucherterrasse. Schattenspen-
dende Pergolen und Sitzgelegenheiten 
laden zum Verweilen ein. Von hier aus hat 
man die zahlreichen Starts und Landun-
gen gut im Blick, sozusagen „Ausblick 
mit Fernsicht“. Bustouristiker erhalten auf 
alle gebuchten Flughafen-Rundfahrten 
zehn Prozent Provision.

KONTAKT

›Fraport AG 
Besucherservice 
60547 Frankfurt 
+49 (0)69 690-70291 
i �rundfahrten@fraport.de 

www.besucherservice.frankfurt-airport.com
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Ein prickelndes Erlebnis für 
Gruppen bietet Henkell mit  
einer Kellereiführung.

Der Name Henkell & Co. steht so-
wohl für die meistexportierte 
deutsche Sektmarke, Henkell, als 

auch für die Henkell & Co.-Gruppe, die 
in über 20 Ländern mit eigenen Unter-
nehmen im Sekt-, Wein- und Spirituo-
senmarkt erfolgreich aktiv ist. Der 
Hauptsitz der Gruppe ist im historischen 
Stammhaus in Wiesbaden. Heute reprä-
sentiert die Henkell & Co.-Gruppe alle 
relevanten Schaumweingattungen aus 
eigener Produktion. Es sind die Pearls of 
Europe, die weltweit in mehr als 100 
Staaten exportiert werden.

Henkell & Co. Sektkellerei –  
So prickelnd kann Trocken sein

KONTAKT

›Henkell & Co.  
Sektkellerei KG 
Biebricher Allee 142 
65187 Wiesbaden 
Tel.: 0611/63-0 
willkommen@henkell-gruppe.de 
i www.henkell-sektkellerei.de

INFO

Termine: 	 Montags bis freitags 10–18 Uhr nach Vereinbarung sowie samstags nach Vereinbarung

Preis: 	 Schnupper-Führung 8 € p. P. (1 Stunde, 1 Glas Sekt) Genuss-Führung 12 € p. P. (1,5 
Stunden, 3 Gläser Sekt) Traditionelle Flaschengärung 18 € p. P. (1,5 Stunden, 3 
Premium Flaschengärungs-Sekte) Pearls-of-Europe-Führung 25 € p.P. (2 Stunden,  
5 internationale Marken der Henkell & Co.-Gruppe: Sekt, Prosecco, Cava, Crémant 
und Champagner)

Kartenverkauf:	Bitte nach Voranmeldung Gruppen von 5 bis ca. 45 Personen, Einzelpersonen können 
sich gerne einer Gruppe anschließen.

Prickelndes Erlebnis. Wann immer es et-
was zu feiern gibt – ob Geburtstag oder 
Jubiläum, Silvester oder Weihnachten – 
knallen die Korken: Sekt ist immer etwas 
Besonderes. Die Kellereiführung durch ei-
ne der bedeutendsten Sektkellereien 
Deutschlands bietet Ihnen einen Einblick 
in die Entstehungsgeschichte des prickeln-

den Genusses. Lassen Sie sich beeindru-
cken vom Marmorsaal im Rokokostil und 
von den über 200.000 Liter großen Sektfäs-
sern in den sieben Stockwerke tiefen Wein-
kellern. Kosten Sie erlesene Sektvariatio-
nen und genießen Sie einen prickelnden 
Ausflug in die Welt des Sekts.

Nach der Führung lockt der neue  
Henkell-Shop mit den Besten aus der  
internationalen Sekt-, Wein- und  
Spirituosenauswahl

DESTINATION   Wiesbaden
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OPER VON GEORGES BIZET

Infos & Karten 
0361 22 33 155 | www.domstufen.de 
Reisegruppen  
0361 22 33 224 | michael@theater-erfurt.de

PREMIERE
Fr, 3. August 2018, 20 Uhr 
Sa, 04.08. | So, 05.08. | Di, 07.08. | Mi, 08.08. | 
Do, 09.08. | Fr, 10.08. | Sa, 11.08. | So, 12.08. |  
Di, 14.08. | Mi, 15.08. | Do, 16.08. | Fr, 17.08. |  
Sa, 18.08. | So, 19.08. | Di, 21.08. | Mi, 22.08. | 
Do, 23.08. | Fr, 24.08. | Sa, 25.08. | So, 26.08.2018
jeweils 20 Uhr, Domstufen

Die DomStufen-Festspiele in Erfurt sind das sommerliche Veranstaltungshighlight Thüringens! 
Dann verwandeln sich die Stufen des Dombergs zur spektakulären Open-Air Festspielbüh-
ne vor der atemberaubenden Kulisse des Mariendoms. 
 
2018 stehen mit Georges Bizets Oper Carmen Liebe, Eifersucht, Stierkampf und Mord 
auf dem Festspielprogramm – die betörende Zigeunerin Carmen wickelt alle Männer 
um den Finger, sowohl den draufgängerischen Torero Escamillo als auch den gewissen-
haften Don José, der an ihr verzweifelt. Bizets Erfolgsoper fasziniert seit jeher durch ihre 
künstlerische Radikalität. Das eingängige Stück bietet eine Fülle an Tänzen, Liedern und 
Wunschkonzertmelodien, provoziert aber auch ernsthafte Gedanken über Ausgrenzung 
oder über Selbstbestimmung und Abhängigkeit in der Liebe.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets und erleben Sie einen Abend der Extraklasse!

DomStufen-feStSpiele in erfurt 2018

DAS EXKLUSIVE ANGEBOT 
FÜR IHREN FESTSPIELABEND!
Exklusiver Empfang
Mieten Sie eine unserer Pagoden mit Platzkapazitäten von 2 bis 100 Personen, in der  
Sie ab 90 Minuten vor Vorstellungsbeginn und in der 30-minütigen Pause exklusiv mit 
Getränken und Fingerfood bedient werden.

Werkeinführung
In den Pagoden liegen nicht nur die aktuellen Programmhefte für Sie bereit, sondern wir 
bieten Ihnen gegen Aufpreis eine persönliche Einführung zu Stück und Inszenierung durch 
die Dramaturgen des Theaters, die Sie mit Fragen löchern dürfen.

Sie möchten ein Kundenevent veranstalten oder eine Reise für eine Gruppe organisieren?
Wir beraten Sie gern und stellen Ihr Event rund um die Dom-Stufen-feStSpiele nach Ihren 
Wünschen zusammen.

Kontakt
Marketing und Kommunikation
0361 22 33 112 | pr@theater-erfurt.de

10%  
GRUPPEN-

RABATT
ab 20 Personen



arcona. 
WIR l(i)eben Gruppen.
Ob Vereins- und/oder Kulturreisen – persönlich 
und kompetent unterstützt Sie das Team der 
arcona HOTELS & RESORTS jederzeit gern bei 
der Planung interessanter Pakete sowie origineller 
Rahmenprogramme.
 
Fahrt ins Blaue:
•	 zwei	Übernachtunge	inklusive	Frühstück
•	 ein	Abendessen
•	Freiplatz	ab	16	zahlenden	Personen
 
ab 79,00 € pro Person & Aufenthalt

Auf	Anfrage	und	nach	Verfügbarkeit.

arcona Management GmbH
Steinstraße	9	·	18055	Rostock	·	Tel.	+49	381	4585-332
gruppenreisen@arcona.de · www.arcona.de/gruppenreisen

Geschäftsanschrift:	arcona	Management	GmbH	·	Steinstr.	9	·	18055	Rostock


